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STEINAU –  Die Bergwinkel 
Ausbildungsbörse 2025 war 
ein voller Erfolg. Über 40 re-
gionale Unternehmen aus un-
terschiedlichsten Branchen 
präsentierten am Samstag in 
der Halle am Steines ihre Aus-
bildungsangebote, dualen 
Studiengänge und Prakti-
kumsmöglichkeiten – und 
lockten damit zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler, El-
tern und Lehrkräfte nach 
Steinau.    

Vom Handwerk über die In-
dustrie bis hin zum Gesund-
heitswesen – die Besucherin-
nen und Besucher hatten die 
Gelegenheit, sich umfassend 
über vielfältige berufliche 
Perspektiven zu informieren. 
An den Ständen konnten sie 
nicht nur direkt mit Ausbil-
derinnen, Ausbildern und 
Auszubildenden ins Gespräch 
kommen, sondern auch 
selbst aktiv werden. Ob beim 
Verlegen von Steinen, dem 
Bau eines Vogelhäuschens 
oder beim Versuch, eine 
Slackline zu überqueren – 
viele Unternehmen boten in-
teraktive Mitmachaktionen, 

bei denen Jugendliche ihr Ge-
schick unter Beweis stellen 
konnten.    

Ein besonderes Highlight 
war erneut die feierliche Aus-
zeichnung der besten Prakti-
kumsberichte durch den Ar-
beitskreis Schule-Wirtschaft. 
Zahlreiche Schülerinnen und 

Schüler wurden für ihr Enga-
gement und ihre hervorra-
genden Berichte geehrt.    

Christoph Biegel, 1. Vorsit-
zender des Gewerbe- und Ver-
kehrsvereins Steinau, zeigte 
sich begeistert: „Die Bergwin-
kel Ausbildungsbörse 2025 
war ein voller Erfolg. Wir be-

danken uns herzlich bei al-
len, die diese Veranstaltung 
ermöglicht und besucht ha-
ben – den engagierten Unter-
nehmen, den zahlreichen 
Schülerinnen und Schülern, 
den Schulen, sowie unseren 
Ehrengästen wie Landrat 
Thorsten Stolz und den Bür-
germeistern aus Steinau und 
Schlüchtern. 

Besonders erfreulich war 
die große Resonanz – trotz 
des Wochenendes kamen vie-
le Klassen gemeinsam mit ih-
ren Lehrkräften. Das zeigt: 
Die Ausbildungsbörse ist ein 
wichtiger Baustein in der Be-
rufsorientierung unserer Re-
gion.“    

Mit einer ausgebuchten 
Messe, vielfältigen Angebo-
ten und einem starken Be-
such zeige die Bergwinkel 
Ausbildungsbörse auch in 
diesem Jahr, wie wichtig der 
direkte Kontakt zwischen 
Wirtschaft und Nachwuchs-
kräften ist. Ein erfolgreicher 
Tag für alle Beteiligten – und 
ein starker Impuls für die be-
rufliche Zukunft junger Men-
schen.  BWB

Großer Erfolg für die Bergwinkel Ausbildungsbörse 2025

Volles Haus und viele neue 
Perspektiven  

Junge Menschen beraten junge Menschen: ein Erfolgsrezept 
der Ausbildungsbörse. 

Landrat Thorsten Stolz (Zweiter von links) gemeinsam mit Steinaus Bürgermeister Christian Zimmermann (links) am Ausstel-
lungsstand der Brüder-Grimm-Stadt.   Fotos:  Gandayo

Das Deutsche Rote Kreuz informierte die Besucherinnen und Besucher über das große Portfo-
lio der Hilfsorganisation. 
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Auch Immergut war in der 
Halle am Steines mit von der 
Partie. 

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Immer im Frühjahr werden 
die Beratungsräume der Sal-
münsterer Filiale der Kreis-
sparkasse vom Kunstverein 
Bad Soden-Salmünster mit 
neuen künstlerischen Wer-
ken der Vereinsmitglieder ge-
schmückt. So wurden kürz-
lich die im letzten Jahr zum 
Thema „Kolossal“ hängenden 
Gemälde abgehängt und 
stattdessen Werke zum neu-
en Thema „Divers“ aufge-
hängt. 

Bei einer Vernissage wur-
den die neu gestalteten 
Räumlichkeiten und die Bil-
der während einer Führung 
präsentiert und die Ausstel-
lung offiziell eröffnet.  

Was bedeutet „divers“? – 
dieser Frage haben sich die 
Kunstvereinmitglieder bei ih-
rem monatlichen Mal-Treff 
angenähert und dann zusam-
men ein Gemeinschaftswerk 
gestaltet. Die Einzel-Buchsta-
ben stehen demnach für „D“ 
wie „dick & dünn“, „I“ für 
„individuell“, „V“ für „ver-
schieden“, „E“ für „echt“, „R“ 
für „richtig“ und „S“ für 
„stark“ und schwach“. Die 
Gesamtaussage ist: Jeder 
Mensch ist richtig und gut, so 
wie er ist. Jeder möchte mit 
seinen individuellen Eigen-
schaften und Eigenheiten ak-

zeptiert und wertgeschätzt 
werden und wir alle in einer 
toleranten und bunten Ge-
sellschaft leben. 

Die anwesenden Künstler 
und Künstlerinnen erläuter-
ten die Hintergründe und 
Motivationen zur Entstehung 
ihrer Kunst sowie Details zur 
von ihnen angewandten 
Technik. Mitgemacht haben 
Judith Bacher, Elena Boeckel, 
Johanna Biesenbach, Willi 
Ebert, Gerti Gleis, Julia Kolev, 
Dominika Macha, Ingrid Mei-
ler, Rebecca Schauberger, No-
ri Schubert, Rafael Slugaj und 
Kerstin Westerbeck.   

Unter den Motiven finden 
sich die Diversität widerspie-
gelnde unterschiedliche 
Pflanzen-, Menschen- und 
Tierdarstellungen, witzige 
Ideen wie das Triptychon „Di-
Bärsivität“ mit verschieden-
farbigen Bären im PopArt-Stil 
sowie eine sprachlich mit 
dem Begriff spielende Dar-
stellung von „Four Divers“ 
(vier Tauchern). 

Der Vorstandsvorsitzende 
der Kreissparkasse, Torsten 
Priemer, sowie der Salmüns-
terer Filialleiter Patrick Rech 
dankten dem Kunstverein für 
die jahrelange gute Zusam-
menarbeit und sprachen von 
einer Win-Win-Situation von  
Kunst und Bank.  BWB

Ausstellung zum Thema „Divers“

Gemeinschaftswerk 
gestaltet

Vertreter der Kreissparkasse mit den ausstellenden Künstle-
rinnen und Künstlern.  Foto:  privat

STEINAU – Der Vogelsberger 
Höhenclub Steinau ist am 1. 
Juni auf der „Felsentour 
Herbstein“ unterwegs. Es 
wird eine 12,8 Kilometer und 
eine 19 Kilometer lange Stre-
cken angeboten. Die Führung 
dieser Wanderung erfolgt 
durch Rainer Pusch, erreich-
bar unter: (06663) 1662, für 
die lange Strecke und Bern-
hard Schäfer, Telefon (06663) 
5346, für die kürzere Varian-
te. Treffpunkt ist der Park-
platz am Schloss in Steinau 
um 8 Uhr. Gäste sind will-
kommen, die Wanderung er-
folgt wie immer auf eigene 
Gefahr.  BWB

Wanderung des 
VHC Steinau
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SCHLÜCHTERN – Unter dem 
Motto „Nie wieder still – der 
MKK ist bunt“ lud der Verein 
„Queer Main-Kinzig“ zu ei-
nem bunten Fest nach 
Schlüchtern ein.  
    Eröffnet wurde das Treffen 
durch eine bunte Demonstra-
tion, die mit etwa 150 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern vom Stadtplatz durch 
die Innenstadt führte – abge-
sichert durch Fahrzeuge der 
Stadt Schlüchtern. Auf dem 
Platz vor dem Rathaus fand 
eine politische Kundgebung 
mit Straßenfest statt. Neben 
anderen traten auf der Bühne 
die Gruppe „Drag artists“ und 
Bands auf.  
   In politischen Diskussionen 
ging es um queerpolitische 
Themen. Zur Versorgung der 
Gäste gab es Cocktails, Ge-
tränke, Fleisch- und vegane 

Gerichte sowie Kaffee und 
Kuchen. Auch sonst waren im 
weiten Rund diverse Stände 
von Parteien und anderen Or-
ganisationen aufgebaut.  Bür-
germeister Matthias Möller 
begrüßte alle Gäste auf dem 
Stadtplatz und betonte, dass 
er stets für die Anliegen der 

Queer-Gruppe offen sei. So 
habe sie auch kostenfrei eine 
Anlaufstelle im Kultur- und 
Begegnungszentrum bekom-
men.  
   Zur Absicherung der Veran-
staltung waren zahlreiche 
Polizisten der Stadt- sowie der 
Landespolizei im Einsatz.  BWB

Bunte Vielfalt mit „Queer Main-Kinzig“ auf dem Stadtplatz

Umzug und Straßenfest

Ganz schön bunt ging es bei der Veranstaltung von „Queer Main-Kinzig“ zu.   Fotos: Stadt

SCHLÜCHTERN – Gänsehaut-
momente beim zweiten Pro-
benwochenende und über 
100 strahlende Musikerge-
sichter – bei der Schlüchter-
ner Stadtkapelle ist alles be-
reit für die Jubiläumsfeier 
zum 50. Geburtstag ihrer Ju-
gendkapelle am Pfingstsams-
tag im Garten der Stadthalle. 
1975 wurde die erste Jugend-
kapelle der Stadtkapelle ge-
gründet und seitdem haben 
über 450 Kinder und Jugend-
liche das Musizieren auf ei-
nem Blasinstrument oder 

dem Schlagzeug bei der Stadt-
kapelle erlernt. Alleine im Ju-
biläumsjahr freut sich der 
Verein über 53 junge Musizie-
rende im Alter von 7 bis 20 
Jahren in seinen verschiede-
nen Orchestern. Zum Jubilä-
um haben sich 110 aktuelle 

und ehemalige Musikerinnen 
und Musiker der Jugendka-
pellen von 1975 bis 2025 zu-
sammengefunden, um unter 
dem Dirigat von Walter und 
Anja Rummel, Franziska 
Griebel und Lukas Bachmann 
ihre Liebe zum Musizieren zu 
feiern. 

Das Konzert des großen Ju-
biläumsorchesters wird das 
musikalische Highlight des 
feierlichen Jubiläumsabends 
am Samstag, 7. Juni. Um 18 
Uhr startet das musikalische 
Programm mit der neuen 
Schülerkapelle SK-Kids.    
   Die 15 Mädchen und Jungen 
unter der Leitung von Angeli-
ka Hahn und Christian Mül-
ler haben erst vor fünf Mona-
ten mit dem Erlernen ihres 
Instrumentes begonnen und 
fiebern ihrem ersten Auftritt 
entgegen. Im Anschluss zeigt 
die Erwachsenenbläserklasse 
unter der Leitung von Chris-
toph Hoischen, dass es für das 
Erlernen eines Blasinstru-
mentes keine Altersgrenze 
gibt. Als echte Jubilare er-
freuen dann schließlich die 
30 Musiker der aktuellen Ju-
gendkapelle unter der Lei-
tung von Lukas Bachmann 
die Zuhörer mit ihrem mit-
reißenden Repertoire. Fulmi-
nant wird es dann um 19.30 
Uhr mit dem Auftritt des gro-
ßen Jubiläumsorchesters aus 

über 100 Musikerinnen und 
Musikern. Schon bei den letz-
ten Proben entfaltete das ein-
stündige Konzertprogramm 
eine enorme Klangstärke und 
sorgte für zahlreiche Gänse-

hautmomente, die sicherlich 
auch die Zuhörer im Stadt-
hallengarten erfassen wer-
den.  
   Der Eintritt ist frei und die 
Schlüchterner Band „Echo 
Four“ spielt im Anschluss an 
die Orchesterdarbietungen 
zum gemeinsamen Feiern 
und Tanzen auf. 

Für kulinarische Genüsse 
sorgen der Wallrother Bau-
erngarten mit seinem wilden 
Pizzaofen und der Foodtruck 
der Bar Slümaika mit jugend-
licher Speisenauswahl. Bei 
schlechtem Wetter wird die 
Veranstaltung in die Stadthal-
le verlegt.  
   Weitere Informationen er-
halten Interessierte auch im 
Internet unter stadtkapelle-
schluechtern.de.  BWB

Stadtkapelle feiert 50 Jahre Jugendkapelle

Letzter Feinschliff für den 
großen Jubiläumsabend

Bürgermeister Matthias Möller (Mitte) begrüßte die Gäste.  

SCHLÜCHTERN – Die Lebenshil-
fe Schlüchtern lädt zum dies-
jährigen „Fest der Sinne“ ein. 
Am 15. Juni öffnet die Hein-
rich-Hehrmann Schule dazu 
ihre Tore. „Von 12 bis 17 Uhr 
wollen wir gemeinsam mit 
Ihnen einen schönen Tag ver-
bringen“, heißt es in der Pres-
semitteilung.  
   Es gibt Spiel Spaß und Span-
nung für die ganze Familie. 
Die Tanzgruppe vom TV 
Schlüchtern, die Big Band der 
Stadtschule Schlüchtern, die 
Dixie Oldies und die Rainbow-
Singers der Lebenshilfe Geln-
hausen heizen die Bude or-
dentlich ein. Bei einem Rolli-
parcours, Glitzertattoos, Was-
serspielen und vielem mehr 
steht der Spaß für die Kids im 
Mittelpunkt. Bei den Mitar-
beitern der Bergwinkel-Werk-
statt können auch in diesem 
Jahr wieder Nistkästen ge-
baut werden. Bei den Info-

ständen der „Unterstützen-
den Kommunikation“ sowie 
„Wohnen und Arbeiten im 
BWMK“ gibt es Raum für 
Austausch und individuelle 
Fragen. Kulinarisch hat die 
Veranstaltung einiges zu bie-
ten. Die Ahmadiyya- Gemein-
de aus Schlüchtern bietet 
Speisen aus ihrer Heimat an.  
Vom Grill gibt es leckere 
Würstchen, Steaks und Grill-
käse mit selbstgemachten Sa-
laten.  
   Am Nachmittag kann man 
den Tag bei einem leckeren 
frischgebackenem Stück Ku-
chen und einer Tasse Kaffee 
ausklingen lassen. Die Le-
benshilfe Schlüchtern ist be-
reits seit über 50 Jahren ein 
Verein, der sich für die Belan-
ge von Menschen mit Handi-
cap und deren Angehörige 
einsetzt. Der Erlös dieses Fes-
tes dient ausschließlich da-
für.   BWB

Lebenshilfe Schlüchtern lädt ein

„Fest der Sinne“

Konzentriertes Einstudieren des Konzertprogramms für das Jubiläumsfest der Jugendkapelle. 
 Foto: privat

Küchenhelden 

Küchenhelden 

Breitenbacher Str. 1–
5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
Täglich von 11:00 bis 14:00Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE
vom 2. bis 7. Juni 2025

MONTAG
Hähnchenbrust"let im Knuspermantel,
fruchtige Currysauce und Reis 12,95 €

DIENSTAG
Rind!eisch, Meerrettichsauce, Salzkarto#eln und Rote Beete 13,95 €

MITTWOCH
Schnitzel mit Champignon-Rahmsauce und Pommes frites 12,50 €

DONNERSTAG
Rinderbraten „Burgunder Art“, Karto#elklöße und Rotkraut 14,50 €

FREITAG
Gebratenes Seelachs"let in feiner Zitronensauce und Reis 11,95 €

SAMSTAG
„Strammer Max“ 9,95 €
Bauernbrot, Schinken, Spiegeleier, Essiggurke

Angebote

für die Woche vom

2. bis 7.6.2025

Erdbeerkuchen,

½Platte 2,95 €

Dinkelbaguette mit

Bärlauch oder

Peperoni 400g 3,10 €

Rhöner Laib 1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Sommerbrot 500g 3,50 €

ANGEBOT VOM 26.05. BIS 07.06.2025
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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SCHLÜCHTERN –  Sally Elkha-
mesy, Fachärztin für Kinder- 
und Jugendmedizin, gibt 
Tipps und berichtet aus ihrer 
Praxis, die in der Obertorstra-
ße 10 (zweites Obergeschoss) 
in Schlüchtern ansässig ist: 
„Der Sommer ist für Kinder 
eine ganz besondere Zeit: 
draußen spielen, barfuß 
durch den Garten laufen, Eis 
schlecken, lange Tage voller 
Entdeckungen erleben. Es ist 
die Jahreszeit der Freiheit, 
Freude – und neuen Abenteu-
er. Damit diese wertvolle Zeit 
auch gesund und sicher 
bleibt, begleiten wir Kinder 
und Familien in unserer Pra-
xis mit Fachwissen, Herz und 
einem ganzheitlichen Blick 
auf das Kind. 

Unser Motto: Fit, fröhlich 
und gut betreut durch die 
warme Jahreszeit. In der TUT 
Kinder- und Jugendmedizin 
Praxis Schlüchtern steht das 
Kind im Mittelpunkt – mit all 
seinen Bedürfnissen, seiner 
Persönlichkeit und seinem 
Tempo in der Entwicklung. 
Gerade im Sommer zeigt sich, 
wie wichtig es ist, Gesundheit 

nicht nur körperlich, son-
dern auch emotional zu ver-
stehen. Mit diesen Tipps ge-
lingt ein gesunder Start in die 
Ferien: 
1. Trinken – auch ohne Durst 

Kinder vergessen beim To-
ben oft das Trinken – dabei ist 
eine ausreichende Flüssig-
keitszufuhr entscheidend. 
Unser Praxistipp: Bieten Sie 
regelmäßig Wasser oder un-
gesüßten Tee an – gerne auf-
gepeppt mit Minze, Beeren 
oder Gurkenscheiben. 
2. Sonnenschutz ist Kinder-
schutz 

Kinderhaut ist empfindlich 
und braucht besonderen 
Schutz. Unser Rat: Hoher 
Lichtschutzfaktor (mindes-
tens 30, besser 50), Kopfbede-
ckung, UV-Kleidung und Spie-
le im Schatten – besonders 
zwischen 11 und 15 Uhr. 
3. Bewegung? Ja – aber si-
cher! 

Ob Trampolin, Roller oder 
Fahrrad – Bewegung ist wich-
tig für die Entwicklung. Was 
wir tun: Kleinere Blessuren 
behandeln wir in unserer 
Akutsprechstunde mit Ruhe 

und in einer Sprache, die Kin-
der verstehen. 
Allergien & Sommerkrankhei-
ten erkennen 

Ob Pollenallergie, Sonnen-
brand oder Magen-Darm-Pro-
bleme vom Eis: Sommerzeit 
bringt auch gesundheitliche 
Herausforderungen. Unsere 
Unterstützung: Individuelle 
Beratung zu Allergien, Asth-
ma, Insektenschutz und Rei-
seimpfungen – empathisch, 
klar und auf Augenhöhe. 
5. Ferienzeit = Vorsorgezeit 

Nutzen Sie die Sommerferi-
en für Vorsorgeuntersuchun-
gen und Impfungen ohne All-
tagsstress. Bei uns in besten 
Händen: Von U3 bis J2 – mit 
modernster Technik für Seh- 
und Hörtests, kindgerechtem 
Ultraschall und digitaler Do-
kumentation. 
Bonus-Tipps aus dem Praxi-
salltag: 
• Ernährung: Kinder lernen 
durch Vorbilder. Gemeinsa-
me Mahlzeiten ohne Handy 
fördern gesunde Essgewohn-
heiten. 
• Seelische Gesundheit: 
Bauchschmerzen, Schlafstö-

rungen & Co. sind oft seelisch 
bedingt. Kleine Auszeiten 
und Zuhören helfen mehr als 
jede Tablette. 
• Medienkonsum: Weniger ist 
mehr. Statt Verbot: klare Re-
geln und Alternativen wie Be-
wegung, Vorlesen, Basteln. 
• Lob mit Wirkung: Nicht nur 
für Noten – sondern für Ein-
satz und Ausdauer. Das stärkt 
Selbstvertrauen nachhaltig. 
• Einfach da sein: Manchmal 
ist Zuhören wichtiger als jede 
Lösung. Kinder brauchen 
kein „perfektes“ Umfeld – 
sondern echtes Interesse. 
Unsere Praxis – mehr als Me-
dizin 

In der TUT Kinder- und Ju-
gendmedizin Praxis erleben 
Kinder und Eltern eine Atmo-
sphäre, in der Vertrauen 

wachsen darf. Wir bieten mo-
derne Medizin mit Wärme, 
Verständnis und langjähriger 
Erfahrung. 

Unsere Leistungen reichen 
von Akutbehandlungen über 
Impfungen, Vorsorge und 
Schuluntersuchungen bis hin 
zur Begleitung chronischer 
Erkrankungen wie Asthma, 
Neurodermitis oder Überge-
wicht. 

Eltern sagen oft: „Hier füh-
len wir uns verstanden – me-
dizinisch gut betreut und 
menschlich ernst genom-
men.“ 

Auch in den Sommerferien 
für Sie da:   Tägliche Akut-
sprechstunde,   Online-Video-
sprechstunde – auch wäh-
rend Ihrer oder unserer Ur-
laubstage möglich,   Zeit für 

neue Patientinnen und Pa-
tienten, Reiseberatung und 
Impfungen, Sportmedizin 
und Untersuchungen zur 
Sporttauglichkeit, Vorsorge-
untersuchungen von U3 bis 
J2 

Ob vor dem Urlaub, zwi-
schendurch oder bei sponta-
nen Beschwerden – wir sind 
persönlich vor Ort oder f lexi-
bel online für Sie da. 

Jetzt Termin buchen: 
Telefon: (06661) 9166973 
Website: tut- 
kinderarztpraxis.de 
Instagram: @tut. 
kinderarztpraxis 
Facebook: @tut. 
kinderarztpraxis 

Ein Besuch bei uns tut gut – 
für Kinder, für Eltern, fürs 
ganze Familienleben.“ BWB

Tipps & Einblicke aus der TUT Kinder- und Jugendmedizin Praxis Schlüchtern

Fit & gesund durch den Sommer
Anzeige

Unser Bild zeigt René Leipold (links), Wilfried Battefeld und Dr. 
Katharina Apel, Vizepräsidentin der Landeskirche.   Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Nach insge-
samt 28 Jahren verabschiede-
te das Klosterkuratorium sein 
langjähriges Mitglied Pfarrer 
i. R. Wilfried Battefeld. Die Vi-
zepräsidentin der Landeskir-
che Dr. Katharina Apel und  
Klosterrentmeister René Lei-
pold dankten dem scheiden-
den Mitglied für seine lang-
jährige Mitarbeit und über-

reichten ihm ein Klosterbild 
sowie ein Baumgeschenk. In 
den knapp drei Jahrzehnten 
war Wilfried Battefeld an vie-
len weitreichende Entschei-
dungen, zuletzt am aktuellen 
Großbauprojekt Instandhal-
tung und Modernisierung der 
Kirchenmusikakademie, be-
teiligt und hat stets zum 
Wohle der Stiftung Kloster 

Schlüchtern agiert.   
Ab dem 1. Juli 2025 wird 

Pfarrerin Simone Schneider, 
Gemeindepfarrerin in 
Schlüchtern, das Gremium 
vervollständigen. Somit setzt 
sich das Klosterkuratorium 
ab dem 1. Juli wie folgt zu-
sammen:   
Kraft Amtes: 
Dr. Katharina Apel 

Dekan Wilhelm Hammann 
Klosterrentmeister René Lei-
pold 
Berufung auf vier Jahre: 
Forstamtsrat i. R. Fritz Dän-
ner 
Diplom-Ingenieur Karl-Fried-
rich Rudolf 
Bürgermeister Möller 
Pfarrerin Simone Schneider 
 BWB

Nach 28 Jahren aus Klosterkuratorium ausgeschieden

Wilfried Battefeld verabschiedet

Brückenauer 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,50 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,83 € 

 

Förstina 
Vital  
 

vers. Sorten 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,94 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 31.05. - 06.06.2025 

Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.99 
 
 
 

        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

  8.49 9.99 

HAUSMEISTERSERVICE

Am Elmacker 2 , 36381 Schlüchtern
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Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Gefüllte Paprikaschote mit Reis
und Tomatensauce 13,90 €

Ab 10. Juni

Rindergulasch

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So. 17.30–23.00 Uhr

Mo.–Mi. 16.30–23.00 Uhr / Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.–Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–17.30 Uhr
Di. – Fr. 11.00– 16.30 Uhr

Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630
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 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

SCHLÜCHTERN – Diese Veranstal-
tung in diesem Umfang ist hes-
senweit einmalig. Seit vielen Jah-
ren organisiert die Stadt 
Schlüchtern die große Aktion 
„We kehr“. Ziel ist dabei die Ver-
schönerung des Stadtbildes an 
vielen Stellen. Und dies aus-
schließlich mit ehrenamtlicher 
Hilfe.  

Die Menschen sollen selbst 
mit anpacken. Das spart zum ei-
nen enorme Kosten und stärkt 
zum anderen das Gemein-
schaftsgefühl. In diesem Jahr 
waren es erneut rund 900 Helfe-
rinnen und Helfer, die an einem 
Vormittag die schier unglaubli-
che Leistung von etwa 5.000 Ar-
beitsstunden ablieferten. 

Dabei waren die äußeren Rah-

menbedingungen traumhaft: 
Azurblauer Himmel und strah-
lend schöner Sonnenschein be-
gleitete die Akteurinnen und 
Akteure bei ihrer Arbeit und 
sorgten für gute Laune. 

Ziel der Aktion „We kehr“ war 
es, an öffentlichen Gebäuden so-
wie auf Wegen und Flächen und 
allgemein im öffentlichen Raum 
einen ordentlichen Frühjahrs-
putz ins Werk zu setzen. Bei der 
nach den Worten von Bürger-
meister Mathias Möller (partei-
los) „größten gemeinschaftli-
chen Reinemache-Aktion Hes-
sens“ griffen Jung und Alt zu Be-
sen, Schaufeln, Farbeimern, Ha-
cken oder Gartenscheren, um 
die Stadt nach den Wintermona-
ten „aufzuhübschen“, von Unrat 

zu befreien und damit ein weite-
res Stückchen lebenswerter zu 
machen. 

Nach Angaben des Rathau-
schefs ließen sich mehr als 900 
Menschen zum Mitmachen mo-
bilisieren. Insgesamt seien mehr 
als 40 Projekte erfolgreich um-
gesetzt worden. Die Vielfalt der 
Mitwirkenden in der Innenstadt 
und den Stadtteilen unterstrei-
che „einmal mehr den großen 
Gemeinschaftsgeist, der in 
Schlüchtern immer weiter-
wächst“, formulierte es das 
Stadtoberhaupt.  

13 helfende Ortsbeiräte, Verei-
ne, Organisationen, Institutio-
nen, Parteien und Fraktionen 
waren – neben vielen einzelnen 
Bürgerinnen und Bürgern – im 

Einsatz. Für das leibliche Wohl 
war sehr gut gesorgt. Großen 
Dank richtete Möller an die 20 
Sponsoren, welche die Veran-
staltung durch ihre großzügige 
Unterstützung überhaupt erst 
möglich gemacht hatten. Rund 
350 Bratwürste, 1.300 belegte 
Brötchen und Laugengebäck-
Teile, 200 Liter Softdrinks und 
600 Liter Wasser sowie Apfel-
schorle wurden zur Stärkung 
verteilt.  

Wie schon in den Vorjahren 
gestaltete sich der individuelle 
Einsatz der Teilnehmenden sehr 
vielfältig: Der Heimat- und Ge-
schichtsverein „Bergwinkel“ 
sorgte beispielsweise für die Rei-
nigung von „Stolpersteinen“ auf 
Gehwegen, der Lions Club und 

der Verein der Oldtimer-Fahr-
zeug-Freunde machten auf dem 
Acisgelände klar Schiff und ver-
teilten Schotter auf drei Kilome-
tern Strecke, in Gundhelm orga-
nisierte die örtliche Kinderfeuer-
wehr unter anderem eine Müll-
sammelaktion, während sich 
der Landesbetrieb Hessen-Forst 
auf Arbeiten im Revier Hohen-
zell konzentrierte. 

Im Schützenweg in der Innen-
stadt brachte die Nachbar-
schafts-Gemeinschaft Schü-Bo-
Hop-Ki (Abkürzung für die An-
liegerstraßen Schützenweg, 
Bornwiesenweg, Am Hopfen-
acker und Kinzigstraße) den dor-
tigen Spielplatz auf Vorder-
mann. Höhepunkt dabei: Die 
stadtbekannte Beton-Eisenbahn 

„Emma“ wurde zunächst mit ei-
nem Hochdruckreiniger abge-
strahlt. Mit einem neuen An-
strich glänzt sie nun in bunten 
Farben. Die vielfältig genutzte 
Sportanlage in der Schlüchter-
ner Auwiese bekam einen Fein-
schliff für die neue Saison. Auch 
Schulen, Kindertagesstätten, 
Feuerwehrhäuser und Vereins-
gelände standen stadtweit auf 
der Agenda. 

Gegen Mittag ging die Aktion 
mit einem Mittagessen vom Grill 
auf dem Gelände der bft-Tank-
stelle in der Hanauer Straße zu 
Ende. Beim dortigen „Tag der of-
fenen Tür“ sorgte die Big Band 
„Route 66“ der Schlüchterner 
Stadtkapelle für abwechslungs-
reiche Unterhaltung.  BWB

„We kehr“-Aktionstag in Schlüchtern wieder ein großer Erfolg / 
900 Helfer absolvieren rund 5.000 Arbeitsstunden

Bürger peppen ihre Stadt auf
Unsere Bilder zeigen einen Teil der vielen engagierten Bürgerinnen und Bürger, die bei der großen Aktion „We kehr“ ihre Stadt aufpeppten. Das Bild vor dem Feuerwehrgebäude entstand zum Auftakt des Vormittags am Untertor.  Fotos: Stadt Schlüchtern und Benjamin Tiyaworabun 
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REGION – Rekordverdächtig 
war diesmal die Teilnahme 
am Wettbewerb des  Jugend-
feuerwehr-Leistungsabzei-
chens „Jugendflamme“. 
Rund 120 Jugendliche im Al-
ter zwischen 10 und 17 Jah-
ren wetteiferten auf dem 
Sportplatz in Oberzell um 
Punkte. 
   Beim begehrten Abzeichen 
Jugendflamme handelt es 
sich einen Leistungsvergleich 
für den Feuerwehrnach-
wuchs. Ausrichter des Wett-
bewerbs des Unterverbandes 
Schlüchtern im Kreisfeuer-
wehrverband Main-Kinzig 
war die Feuerwehr Oberzell. 
Die Leitung lag in den Hän-
den von Unterverbands-Ju-

gendfeuerwehrwart Daniel 
Noll (Katholisch Willenroth),  
Stellvertreterin Jessica 
Schnarr (Altengronau) und 
Stellvertreter Jan Jost 
(Schlüchtern) sowie Unter-
verbands-Vorsitzendem 
Bernd Schauberger (Nieder-
zell). In mehreren, auf das je-
weilige Alter sowie den 
Kenntnis- und Leistungsstand 
abgestimmten Stufen, wer-
den die Jugendlichen an die 
Anforderungen der vielseiti-
gen Feuerwehrtätigkeit he-
rangeführt. Nach intensiven 
Vorbereitungen in den einzel-
nen Jugendfeuerwehren fand 
nun die zentrale Abnahme 
der Jugendflamme statt. Da-
bei hatten alle Teilnehmer 

bestimmte Aufgaben zu er-
füllen und sie mussten ihren 
Wissensstand unter Beweis 
stellen. Im Vordergrund stan-
den feuerwehrtechnische 
Aufgabenstellungen, bei-
spielsweise der Umgang mit 
bestimmten Gerätschaften. 
Auch die Kenntnisse in der 
Geräte- und Fahrzeugkunde 
wurden überprüft, ebenso 
das richtige Absetzen eines 
Notrufs. Auch sportliche Ele-
mente, wie ein 75-Meter-Lauf 
sowie Kugelstoßen gehörten 
zu den gestellten Aufgaben. 
Diese waren altersgestaffelt 
für die zwei Stufen der Ju-
gendflamme. Feuerwehr-
funktionäre aus dem gesam-
ten Altkreis Schlüchtern be-

werteten an den einzelnen 
Stationen die gestellten An-
forderungen. In der Stufe 1 
erwarben 71 Jugendliche das 
Leistungsabzeichen und in 
der Stufe 2 53 Jugendliche. 
Die teilnehmerstärksten 
Gruppen stellten die Jugend-
feuerwehren Schwarzenfels 
und Schlüchtern. Ebenfalls 
teilgenommen haben die Ju-
gendwehren Züntersbach, 
Jossa, Sannerz, Altengronau, 
Vollmerz, Niederzell, Wall-
roth, Hintersteinau, Steinau, 
Mernes, Salmünster, Kerbers-
dorf, Ahl und Bad Soden. 
„Dass ihr euch neben Schule 
und Freizeit in der Feuerwehr 
engagiert, ist eine tolle Sa-
che“, sagte Vizelandrat An-

dreas Hofmann zu den Ju-
gendlichen bei der Siegereh-
rung. Er fügte hinzu: „Hier 
wird eine ganz wichtige Ar-
beit für die Gemeinschaft ge-
leistet“. Hofmann dankte 
ebenso allen Helfern sowie 
der Feuerwehr Oberzell für 
die Ausrichtung wie auch der 
Erste Beigeordnete der Ge-
meinde Sinntal, Ernst Hein-
buch. Dieser sagte zu den Ju-
gendlichen: „Wir sind stolz 
auf euch“.  
   Unterverbands-Jugendfeu-
erwehrwart Daniel Noll und 
seine Stellvertreter nahmen 
zusammen mit den Ehrengäs-
ten die Vergabe des begehrten 
Abzeichens an die Jugendli-
chen vor.   FGW

Auf dem Sportplatz in Oberzell stand „Jugendflamme“ im Mittelpunkt

Mehr als 120 Jugendliche erwarben 
Leistungsabzeichen

Die Jugendfeuerwehr Schwarzenfels mit ihrer Jugendwartin Alicia Kohlhepp gehörte zu den teilnehmerstärksten Gruppen bei der Abnahme der Jugendflam-
me.  Foto: Fritz Christ

SCHLÜCHTERN – Dr. Erion 
Shishmani ist der Neue im 
Ärzteteam von Hausärzte 
MKK: Der 40-Jährige ver-
stärkt seit einigen Wochen 
die Praxis in Schlüchtern. Er 
sei von den Kollegen und Pa-
tienten gut aufgenommen 
worden, berichtet er. Und: 
„Ich darf mich hier entfalten 
und mitgestalten. Das ist mir 
bei einem Arbeitgeber sehr 
wichtig.“ Bevor er vor sechs 
Jahren nach Deutschland 
kam, studierte Shishmani in 
Albanien Medizin. Dort lern-
te er seine Frau, Dr. Viola 
Shishmani, kennen, die im Ja-
nuar ihre Praxis in Eichenzell 
eröffnet hat. Nach seinem 
Studium absolvierte er seine 
Weiterbildung in der Notauf-
nahme des Herz-Jesu-Kran-
kenhauses in Fulda. „Für 
mich ist es jetzt interessant, 
die andere Seite kennenzuler-
nen und zu sehen, wie die Pa-
tientenbetreuung nach der 
Entlassung abläuft.“  BWB

Neuer Arzt im 
Team der 

Hausärzte MKK

Erion Shishmani . 
 Foto: Bensing & Reith 

NEUENGRONAU – Die Einsatz-
abteilung und die Alters- und 
Ehrenabteilung der Wehr 
Neuengronau hielt kürzlich 
ihre Jahreshauptversamm-
lung ab. Wehrführer Heiko 
Ziegler begrüßte die Ver-
sammlung und die Gäste, 
Bürgermeister Thomas Henf-
ling, Kreisbrandmeister Timo 
Albrecht, stellvertretenden 
Gemeindebrandinspektor 
Marcel Müller und Pfarrer Lu-
kas Altvater.  
   Heiko Ziegler berichtete aus 
dem Jahr 2024 und teilte mit, 
dass die Einsatzabteilung aus 
28 Mitgliedern bestehe, hier-
von sieben Frauen und 21 
Männern, er berichtetet, dass 
die Wehr zu vier Einsätzen 
alarmiert wurde und 21 
Übungen zu den verschie-
densten Themen stattfanden. 
Ziegler teilte mit, dass er 
nach 20 Jahren Engagement 
sein Amt als Wehrführer nie-
derlegen möchte. Er bedank-
te sich bei allen Unterstüt-
zern und dem Feuerwehrver-
ein für ein immer offenes Ohr 
und wünschte seinem Nach-
folger viel Erfolg in dieser be-
sonderen Zeit der Umbrüche 
und Herausforderungen. Ju-

gendwartin Kerstin Heil-Be-
ringer berichtete, dass die Ju-
gendfeuerwehr derzeit aus 
fünf Kinder bestehe und der-
zeit wieder regelmäßig Übun-
gen stattfinden. Seit dem 
Herbst wurde sich mit der Ju-
gendfeuerwehr Breunings 
zusammengetan und auch 
bereits an den Winterspielen 
der Gemeinde Sinntal teilge-
nommen und es wird ange-
strebt wieder an den Bundes-
wettbewerben mit einer Staf-
fel teilzunehmen. Sie bedank-
te sich auch für die Zusam-
menarbeit bei Ihren Kollegen 
Kathrin Röll und Lothar Wolf.  
Stellvertretend berichtete Va-
nessa Weyhreter aus der Kin-
derfeuerwehr, die derzeit aus 
acht Kinder bestehe, hier 
werden die Kinder spielerisch 
an das Thema Kinderfeuer-
wehr herangeführt. Im Jahr 
2024 fanden 11 Übungen zu 
den verschiedensten Themen 
statt. Die Kinder werden in 
diesem Jahr das erste Mal an 
der Tatze teilnehmen. Die 
Gäste begrüßten die Ver-
sammlung und lobten den 
Zusammenhalt und das Enga-
gement in Neuengronau. Für 
die Neuwahlen wünschten 

die Gäste einen guten Ver-
lauf. Als Wahlleiter wurden 
Bürgermeister Henfling und 
Kreisbrandmeister Albrecht 
gewählt. Es wurde eine offe-
ne Wahl durchgeführt. Als 
neuer Wehrführer wurde 
Steffen Perschbacher und als 
sein Stellvertreter Sascha 
Gunkel gewählt. In den Feu-
erwehrausschuss wurden 
Björn Weyhreter und Christi-
an Beringer gewählt, als Ver-
treter der Alters- und Ehren-
abteilung wurde Willi Uffel-
mann gewählt. Heiko Ziegler 
ernannte Bernd Briebe als Ge-
rätewart, Kerstin Heil-Berin-
ger als Jugendwartin und Va-
nessa Weyhreter als Leiterin 
der Kinderfeuerwehr. Zum 
Abschluss bedankte sich der 
Vorsitzende des Feuerwehr-
vereins Hans-Jürgen Heß 
nochmals bei allen für die 
harmonische Sitzung und be-
dankte sich bei allen aus-
scheidenden für die langjäh-
rige Arbeit. Er sicherte der 
neuen Wehrführung noch-
mal die Unterstützung des 
Feuerwehrvereins zu. Als 
Dank für die geleistet Arbeit 
gab es für alle ausscheiden-
den ein kleines Präsent.  BWB

Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Neuengronau

Steffen Perschbacher gewählt

Unser Bild zeigt (vorne von links) den stellvertretenden Gemeindebrandinspektor Marcel Mül-
ler, Willi Uffelmann, Kathrin Röll, Vanessa Weyhreter, Bürgermeister Thomas Henfling sowie 
(hintere Reihe von links) Kreisbrandmeister Timo Albrecht, Steffen Perschbacher, Lothar 
Wolf, Björn Weyhreter, Christan Beringer, Sascha Gunkel und Heiko Ziegler.  Foto: privat

STERBFRITZ – Um den längsten 
Tag des Jahres zu feiern ver-
anstaltet die Freiwillige Feu-
erwehr Sterbfritz am Sams-
tag, 21. Juni, ab 19 Uhr eine 
Sonnenwendfeier am Feuer-
wehrgerätehaus in Sterbfritz. 
Mit leckerem Essen, zum Bei-
spiel Köttbullar, Bier vom 
Fass und Cocktails verbrin-
gen die Besucher am Lager-
feuer ein paar schöne und ge-
mütliche Stunden. BWB

Feier zur 
Sonnenwende

STEINAU – „Erst Ärmel hoch, 
dann Arme hoch. Die Blut-
spende ist die einfachste Mög-
lichkeit, um Leben zu retten. 
Das DRK ruft zur guten Tat 
auf und verlost unter allen 
Lebensrettern Tickets für das 
Hypa-Festival im Juni“, heißt 
es in einer Pressenotiz des 
DRK-Ortsvereins  Steinau. 
Dieser wirbt für die Teilnah-
me am nächsten Blutspende-
termin in der Grimm-Stadt 
am Dienstag, 3. Juni, von 
15.30 bis 20 Uhr in der Groß-
sporthalle Am Steines. Auch 
in Bad Soden-Salmünster 
kann Blut gespendet werden 
und zwar am Donnerstag, 5. 
Juni, ebenfalls von 15.30 bis 
20 Uhr im Spessart Forum. 
Im Zuge der Aktion „Wir fei-
ern das Leben“ verlost das 
DRK unter allen Blutspen-
dern 50-mal zwei Karten und 
zehnmal zwei VIP-Tickets für 
das Hype-Festival. Der Weg 
dorthin: Termin im Aktions-
zeitraum buchen, Blut spen-
den, online für die Verlosung 
registrieren und mit etwas 
Glück gewinnen. Weitere In-
fos gibt es im Internet auf der 
Seite blutspende.de/hype-fes-
tival. BWB

Blutspender 
haben 
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SILVIA

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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STEINAU – Eine große Gäste-
schar stand Spalier, als fröh-
lich winkende Jungen und 
Mädchen zu Andreas Boura-
nis Lied „Auf uns“ zur offi-
ziellen Eröffnung „ihrer“ Kin-
dertagesstätte (Kita) Mär-
chenwald auftraten. 

In dem Song, der diesen  
von vielen herbeigesehnten 
Tag begleitete, heißt es:  „Wer 
friert uns diesen Moment 
ein?“. Gemeint ist damit der 
Wunsch, glückliche Augen-
blicke festhalten zu können. 
Und genau so ein glücklicher 
Tag war die offizielle Eröff-
nung der Einrichtung für vie-
le kleine und große Steinau-
er. Kita-Leiterin Monika 
Knorr erinnerte in ihrer An-
sprache an den Abschied vom 
so genannten „Erholungs-
heim“ vor knapp zwei Jahre 
und an die Zeit, die Kinder 
und Erzieherinnen seitdem 
in 21 Containermodulen am 
Steines verbracht hatten.  

Mit dem Umzug Anfang 
Mai dieses Jahres in das „hel-
le, großzügig gestaltete Ge-
bäude“ habe eine neue, span-
nende Kindergartenzeit be-
gonnen, deren Start man 
„großartig gemeistert“ habe.   

Die Einteilung des Hauses 
in abwechslungsreiche Spiel- 
und Erfahrungsräume biete 
den Kindern ein Umfeld, das 
anregend, schützend und f le-
xibel zugleich sei. Rauman-
ordnung und Inneneinrich-
tung seien ausgerichtet auf 
eine ganzheitliche Pädagogik 
und ganzheitliches Lernen. 
Ziel sei es gewesen, eine Aus-
gewogenheit zwischen An-
reiz und Ruhe, zwischen Ge-
borgenheit und Herausforde-
rung zu erreichen. 

„Der Raum als dritter Erzie-
her“ sei eines der bekanntes-
ten Zitate aus der Reggio Pä-
dagogik und meine, gut 
durchdachte Räume, die die 
Selbstständigkeit förderten, 
die Kommunikation unterei-
nander und ein positives Sozi-
alverhalten miteinander. 

In seinem Grußwort sprach 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann von einer „muti-
gen Entscheidung der Gre-
mien für einen Neubau“. Alle 
Akteure, die beteiligt gewe-
sen seien, hätten sehr gut zu-
sammengearbeitet. Ein gro-
ßes Lob zollte er dem Träger 
der evangelischen Kinderta-
gesstätte mit Pfarrerin Nicole 
Beckmann an der Spitze: „Wir 
hätten es nicht besser treffen 
können.“ Stolz war Zimmer-
mann darauf, dass Steinau zu 
den wenigen Städten gehöre, 
die es geschafft haben, allen 
Kindern den gewünschten 
Platz bieten zu können.  

„Mit der neuen Kita schaf-
fen wir nicht nur dringend 
benötigte Betreuungsplätze, 
sondern auch einen Ort, an 
dem Gemeinschaft wächst, 
an dem Zukunft beginnt“, 
sagte Stadtverordnetenvor-
steherin Sabrina Heiliger und 
weiter: „Kinder brauchen 
Räume, in denen sie sicher 
und neugierig sein dürfen, in 
denen sie spielen, träumen 
und sich entwickeln können. 
Und genau so ein Raum ist 
hier entstanden.“ Den Mäd-
chen und Jungen rief sie zu: 
„Dieser Ort ist für euch. 
Macht ihn lebendig, laut, 
bunt und fröhlich!“ 

Dekan Wilhelm Hammann 
sagte, mit Verweis auf die 
Stadt Dresden, wo man 500 
Kindergartenplätze abgebaut 

habe: „Zu wenige Kinder sind 
nicht unser Problem und das 
ist auch gut so.“  

Pfarrer Dirk Kroker gratu-
lierte im Namen der evangeli-
schen Kirchengemeinde und 
gefiel mit der Idee, einmal ei-
ne Konfirmandenstunde in 
der Kindertagesstätte abzu-
halten. 

Den  Grußworten von Ar-
chitekt Dennis Nikolaisen 
merkte man an, wie sehr ihm 

die neue Kindertagesstätte  
über die Zeit ans Herz ge-
wachsen war. Er bat: „Wir 
vertrauen Ihnen heute unser 
Kind an. Bitte kümmern Sie 
sich gut darum. Es braucht 
weiterhin viel Liebe.“ 

Die Geschäftsführerin für 
den Zweckverband evangeli-
scher Kindertagesstätten, 
Pfarrerin Nicole Beckmann, 
freute sich über die 124 Plät-
ze, die die Kindertagesstätte 

nun biete, darunter Betreu-
ungsmöglichkeiten für Kin-
der ab einem Jahr. 

Bauleiter Mentor Sinani 
war erfreut über die „vielen 
netten Menschen“, die er 
während der achtmonatigen 
Bauphase in Steinau kennen-
gelernt habe. Als Geschenke 
überreichte er eine Wanduhr 
und zwei kleine Fahrzeuge 
für die Kinder. 

Nach der symbolischen 

Schlüsselübergabe war es 
dann so weit: Die neue Kin-
dertagesstätte Märchenwald 
öffnete ihre Türen für die vie-
len Besucher, die die Räum-
lichkeiten erwartungsvoll in 
Augenschein nahmen. Gro-
ßen Anklang fanden die hel-
len und einladenden Grup-
penräume, von denen jeder 
einzelne  über ein eigenes Bad 
mit Toiletten verfügt. Liebe-
volle Details und Raumele-
mente wie die hübsch gestal-
teten Wandschilder,   kleine 
Rutschen, runde Sitzgruppen 
oder die Sitzgelegenheiten  
vor den Fenstern sorgen für 
eine Wohlfühlatmosphäre. 
Das sorgfältig ausgewählte 
Mobiliar lässt den Kindern ge-
nügend Raum zum Spiel und 
zur Entfaltung. 

Apropos Raum, der wurde 
am Eröffnungstag von Klein 
und Groß f leißig und neugie-
rig erobert. Im Kreativraum 
verwandelte das Team von 
„sunny faces“ Kindergesich-
ter in Prinzessinnen oder 
Haie, im Förderraum gab es 
hübsche Ballonfiguren, 
kunstvoll gestaltet vom „Kun-
terbunten Kinderzelt“,  und 
im Obergeschoss lud ein Bü-
chertisch zum Stöbern ein. 

Das reich bestückte  Buffett 
mit süßen und deftigen Le-
ckereien ließ keine kulinari-
schen Wünsche offen.  

Weitere Bilder gibt es onli-
ne unter: wochen-bote.de   OJ

Neue Kindertagesstätte Märchenwald mit einem Tag der offenen Tür offiziell eröffnet  

Ein Ort, an dem Gemeinschaft wächst 
und Zukunft beginnt

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

NEUBAU KITA MÄRCHENWALD

STEINAU AN DER STRASSE

Im Eingangsbereich gibt die-
ser hübsch gestaltete Weg-
weiser die Richtung vor. 

Symbolische Schlüsselübergabe: (von links) Kita-Leitung Monika Knorr, Pfarrerin Nicole Beck-
mann, Dekan Wilhelm Hammann, Bauleiter Mentor Sinani, Bürgermeister Christian Zimmer-
mann, Architektin Luanyin Shen, Stadtverordnetenvorsteherin Sabrina Heiliger und Architekt 
Dennis Nikolaisen.   Fotos: Sabine Broj 

Mit Mama Marei erkundeten die Zwillinge Livvy (vorne) und Ly 
ihre künftige Kindertagesstätte.

Die 16 Monate alte Jona war das erste Kind der Spatzengrup-
pe in der neuen Einrichtung. 

Fröhlich winkend kamen die Jungen und Mädchen zur offi-
ziellen Eröffnung „ihres“ Kindergartens. 

Garten- und Landschaftsbau

Forstarbeiten

Baggerbetrieb

Am Steinaubach 6 
36396 Steinau a. d. Str.

Tel. (0 66 63) 91 89 75 
Fax (0 66 63) 80 98 34

www.gala-seipelt.de 
info@gala-seipelt.de

Erdaushub, Abbrucharbeiten

36124 Eichenzell

Telefon: 06659 -918190

www.weider-erdarbeiten.de

E-Mail: info@weider-erdarbeiten.de

Im Oberfeld 21

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen viel Erfolg!

GmbH & Co.KG

ELEKTRO BUETI GmbH &  Co.KG 

Adolf-Bell-Weg 13

36396 Steinau a. d. Straße

T: +49 6663 389920

Mail: info@elektro-bueti.de

Für die tolle 

Zusammenarbeit 

und das 

entgegengebrachte 

Vertrauen!

HERZLICHEN 

DANK ENERGIE- & GEBÄUDETECHNIK

www.elektro-bueti.de
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IM GESAMTEN STADTGEBIET VON
BAD SODEN-SALMÜNSTER

VORBEIKOMMEN, INFORMIEREN, MITMACHEN.

oder einfach mit dem Smartphone scannen

SONNTAG
1. JUNI 2025

Über 30 Unternehmen und Or-
ganisationen in Bad Soden-
Salmünster ö� nen für dich am
1. Juni ihre Türen.

Erlebe Vorträge, Ausstellun-
gen, Präsentationen, Work-
shops, Führungen, Jobge-
spräche, Kinderunterhaltung, 
exklusive Blicke hinter die Ku-
lissen und viele kulinarische 
Angebote auf deiner Entde-
ckungstour durch Bad So-
den-Salmünster!

Einfach überall ohne An-
meldung von 12 Uhr bis 17 Uhr 
vorbeikommen, informieren 
und mitmachen!

SCHLÜCHTERN – Schlüchtern 
wird zur Bühne eines unge-
wöhnlichen Kunstprojekts: 
Vom 2. bis 7. Juni gastiert das 
„Inflatable Museum“ (auf-
blasbares Museum) auf dem 
Schulhof der Stadtschule und 
anschließend auf dem Stadt-
platz. Die Crespo Foundation 
bringt damit ein temporäres, 
aufblasbares Museum in die 
Region, das Kunst zugänglich 
und mitgestaltbar macht. Im 
Zentrum des Projekts stehen 
die Künstlerinnen Lena 
Skrabs und Paloma Sanchez-
Palencia vom Kollektiv 
G.A.D.O., die in der Stadt-

schule das „Fliegende Künst-
lerzimmer“ betreiben, sowie 
das norwegische Duo Julia 
Bruun und Pelle Brage (Jam 
Public), die mit Schülerinnen 
und Schülern der sechsten 
Klassen in Workshops Kunst-
werke entwickeln. Das Ziel: 
Kunst aus starren Museums-
strukturen lösen und mitten 
in den öffentlichen Raum 
bringen – partizipativ, hu-
morvoll und barrierefrei. Am 
Donnerstag, 5. Juni, um 9.30 
Uhr wird das Museum feier-
lich auf dem Schulhof der 
Stadtschule eröffnet. Mit da-
bei: Bürgermeister Matthias 

Möller und die Schulleitung. 
Die Gäste erwartet ein Pro-
gramm mit Kunstaktionen, 
Performances und Musik. Am 
Samstag zieht das Museum 
auf den Stadtplatz um, wo es 
ein weiteres Mal geöffnet ist – 
diesmal auch für die gesamte 
Stadtgesellschaft. Die Künst-
lerresidenz „Fliegendes 
Künstlerzimmer“ will mit 
dem aufblasbaren Museum 
nicht nur Kunst zeigen, son-
dern Gemeinschaft stiften 
und junge Kreativität för-
dern. Die Ausstellung lebt 
vom Mitmachen – jede Idee 
zählt. BWB

„Fliegendes Künstlerzimmer“ und Schüler gestalten Museum

Gebraucht werden viel Luft und 
noch mehr gute Ideen

Noch ist das aufblasbare Museum leer, soll aber mit Luft und tollen Ideen gefüllt werden. 
 Foto: Crespo Foundation

BREITENBACH – Von vielfälti-
gen Herausforderungen und 
einem umfangreichen Aufga-
benspektrum für die Feuer-
wehren des Altkreises 
Schlüchtern sprach Vorsit-
zender Bernd Schauberger in 
der Verbandsversammlung 
des Unterverbandes Schlüch-
tern im Kreisfeuerwehrver-
band Main-Kinzig in Breiten-
bach. Abordnungen von zahl-
reichen  Feuerwehren des 
Altkreises Schlüchtern, von A 
wie Ahl bis Z wie Zünters-
bach, hatten ein gemeinsa-
mes Ziel: den Schlüchterner 
Stadtteil Breitenbach, wo die 
örtliche Feuerwehr anläss-
lich ihres 100-jährigen Beste-
hens die Verbandsversamm-
lung ausrichtete.  
   Zu Versammlungsbeginn 
wurde das Verbandsbanner 
von der Feuerwehr Hinter-
steinau als letztjährigem Aus-
richter an die Breitenbacher 
Wehr übergeben. Wie Unter-
verbandsvorsitzender Bernd 
Schauberger (Niederzell) be-
richtete, gibt es im Unterver-
band Schlüchtern mit den 
vier Kommunen Schlüchtern, 
Steinau, Bad Soden-Salmüns-
ter und Sinntal insgesamt 42 
Feuerwehren. Diesen gehö-
ren zurzeit rund 1214 aktive 
Einsatzkräfte an. Die Alters- 
und Ehrenabteilungen zäh-
len rund 480 Mitglieder. Die 
einzelnen Feuerwehrvereine 
haben über 8500 fördernde 
Mitglieder. „Durch verschie-
dene Einflüsse geht die Zahl 
der freiwilligen Helfer zu-
rück“, sagte Schauberger. Der 
Mitgliedergewinnung kom-
me deshalb ein großer Stel-
lenwert zu. Besonders im 
Blickpunkt stehe die Sicher-
stellung der Tagesalarmsi-

cherheit. An alle Arbeitgeber 
wird appelliert, bei ihnen be-
schäftigte Feuerwehrleute 
für Einsätze freizustellen. 
Wichtig sei auch eine konse-

quente Jugendarbeit. Laut 
Schauberger gab es für die 
Einsatzkräfte im Berichtsjahr 
viel zu tun. 606 Alarmierun-
gen wurden registriert. Der 
Großteil davon waren unter-
schiedliche Hilfeleistungen, 
gefolgt von Brandeinsätzen 
sowie Fehlalarmen. Bei allen 
Feuerwehren erfolgte eine in-
tensive Standortausbildung. 

Eine Vielzahl von Einsatz-
kräften absolvierte Seminare 
und Lehrgänge auf Kreis- und 
Landesebene. „Das Aufgaben-
spektrum der Feuerwehren 
wandelt sich“, betonte der 
Unterverbandsvorsitzende. 
Es gebe einen starken Anstieg 
der unterschiedlichen Hilfe-
leistungen. Sowohl Ausbil-
dung als auch Ausrüstung 
müssten diesem Wandel an-
gepasst werden. Stets gelte es, 
in Gefahr geratenen Men-
schen effektiv helfen zu kön-
nen.  
   Verurteilt wurde die Gewalt 
gegenüber Einsatzkräften 
von Hilfsorganisationen. Ge-
schäftsführerin Corinna 
Perschbacher informierte 
über die finanzielle Situation 

des Verbandes. Über die 
Nachwuchsarbeit bei den 
Feuerwehren im Altkreis 
Schlüchtern berichtete Un-
terverbands-Jugendwart Da-
niel Noll (Katholisch-Willen-
roth). Er konnte über steigen-
de Mitgliederzahlen berich-
ten. Den 39 Jugendfeuerweh-
ren im Unterverband  gehö-
ren zurzeit 405 Jugendliche 
im Alter zwischen 10 und 17 
Jahren an. Die Mitglieder tei-
len sich auf in 243 Jungen 
und 162 Mädchen. Ausführ-
lich ging Noll auf das Wettbe-
werbsgeschehen ein. Der Un-
terverbands-Entscheid des Ju-
gendfeuerwehr-Bundeswett-
bewerbs fand in Breunings 
statt. In der Gruppenwertung 
siegte Vollmerz vor Ulmbach 

und Hohenzell. In der Staffel-
wertung siegte Huttengrund 
vor Ahl/Bad Soden und Sal-
münster. Die siegreichen 
Mannschaften hatten sich 
auch für den Kreisentscheid 
und den Landesentscheid so-
wie für den Osthessen-Cup 
qualifiziert. Weiterhin be-
richtete Noll über die Aus-
richtung der Abnahme des 
Leistungsvergleichs Jugend-
f lamme in Huttengrund so-
wie des Florianstages in Ober-
zell. Teilgenommen wurde 
zudem von Jugendfeuerweh-
ren aus dem gesamten Alt-
kreis an einem Kreiszeltlager 
in Bad Orb sowie an einem 
Freizeitcamp in Wildflecken. 
In diesem Jahr soll das Camp 
im Jugendferiendorf Ober-

Seemen stattfinden und im 
nächsten Jahr in Michelstadt 
im Odenwald. Wie Noll wei-
ter ausführte, seien im Be-
richtsjahr über 10 000 ehren-
amtliche Arbeitsstunden in 
die Jugendarbeit investiert 
worden. Er sprach vielfache 
Dankesworte, insbesondere 
an seine Stellvertreter Jessica 
Schnarr (Altengronau) und 
Jan Jost (Schlüchtern).  
   Sowohl Schlüchterns Bür-
germeister Matthias Möller 
(parteilos) als auch Kreis-
brandinspektor Markus Bu-
sanni zollten den Feuerwehr-
leuten Dank und Anerken-
nung für die stetige Einsatz-
bereitschaft und den ehren-
amtlichen Dienst am Nächs-
ten. Hervorgehoben wurde 
die Notwendigkeit von Feuer-
wehren in allen Orten.  FGW

Feuerwehr-Verbandsversammlung des Unterverbandes Schlüchtern

Mitgliedergewinnung rückt in den Fokus

Abordnungen von den Feuerwehren des Altkreises Schlüchtern (unser Foto zeigt einen Teil von ihnen) erhoben in der Ver-
bandsversammlung im Breitenbacher Gemeinschaftshaus ihre Stimmkarten. 

Unterverbandsvorsitzender 
Bernd Schauberger erstattete 
Rechenschaftsbericht. 
 Fotos: Fritz Christ 

Insgesamt 8500              
fördernde Mitglieder
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Schlüchtern, im Mai 2025

Clemens Ballon
Erik Bolduan
Mia Brewster
Tim Eckhardt
Lia Henze

Alexander Höft
Malte Hopf
Kirill Horn

Kendra Marie Jahn

Noah König
Linda Kühlthau
Paula Lübbert
Joel Merk

Leni Möscheid
Felix Müller
Rafael Müller

Lara-Marie Nanz

Mia Ofenstein
Mika Philippi
Johanna Röder
Luca Schäfer
Pius Schenk
Fiete Schmidt

Fabian Sündermann
Jonas Sündermann
Lennard Weber

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN ...

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Simone Schneider für die schöne
Konfirmandenzeit, dem Jugendchor sowie allen weiteren Mitwirkenden, die zur

feierlichen Gestaltung des Gottesdienstes und zum Gelingen des Tages beigetragen haben.

sagen wir auch im Namen unserer Eltern allen, die uns anlässlich unserer

Konfirmation
mit vielen Glückwünschen und Geschenken eine große Freude bereitet haben.

Foto: Philippi-Fotografie

HeeHerreerzzrrzllzzliicciichhccheehhenn DannkknnkHHHHeeHeeeeeHeeHHerrrrreerzzzzzrrzllzzlllllzzllzzlzllzliilliiiiilliillicciiccccciicciichhcchhhhhcchheehcchchhcheehheeeeehheehheheehenneennnnneenneen DDDDaaaannannnnnannaankknnkkkkknnkknnknkknk
sagen wir, auch im Namen unserer Eltern, für die zahlreichen Glückwünsche

und Aufmerksamkeiten zu unserer

KonnffnnfiirriirmmrrmaammattiiooiionnKKKKoooonnonnnnnonnoonffnnffffnnfiiffiiiiiffiiffirrrrriirmmrrmmmmmrrmmrrmaammaaaaammaammattaatttttaattaatiittiiiiittiittiooiioooooiiooiionnoonnnnnoonnoon
Besonderen Dank Pfarrer Fleischer und Pfarrer Kroker, Roland Pfeiffer und Sandra Vollweiter

und allen, die zur feierlichen Gestaltung des Gottesdienstes beigetragen haben.

Dieser Tag war für uns etwas ganz Besonderes.

Konfirmation in Bellings:

Helen und Louis Berting, Tom Röder und Maria Schöppner

Konfirmation in Steinau:

Lia Beck
Viktoria Dalke
Tjard Friedrich
Nico Gampe
Ida Greb

Merle-Sophia Heyenga

Joel Sopper
Maximilian Spielmann

Paula Ziegler
Max Zirkel

Clara Zorrilla Herrmann
Miguel Fernandez Rodriguez

Madeleine Kirsch
Jana Krutsch

Linda Leisenberg
Dennis Massold
Maximilian Med

Johannes Schultheis

Mai 2025

Wir möchten uns, auch im Namen unserer Eltern,
herzlich bei all jenen bedanken,

die uns zu unserer Erstkommunion mit
Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.

Romsthal, im Mai 2025

Anton Schwarz, Phil Bös, Jakob Farnung,

Hannes Wolf, Jakob Werttrth, Moritz Valentin Huberttrt,

Ida-Emilia Görnemann, Hailey Rose Ellison,

Johanna Wolperttrt, Merle Hanstein

Wirrir saasaggaageeggenneen D!kk!keekke!

Wir sagen DANKE!
Auch im Namen unserer Eltern,

für die zahlreichen Glückwünsche und
Geschenke zu unserer Konfirmation
am 11. Mai 2025 in Altengronau.

Ganz besonderer Dank gilt Pfarrer Altvater
für die schöne Konfirmandenzeit.

Emilie Beringer, Annabell Eitzert,
Thalia Kailing, Madlen Marx,

Anna Schüßler, Lennart Claßen,
Elias Euler, Romeo Maienschein,

Leo Preisendörfer

Liebe Nadine,
zu Deinem 40. Geburtstag
wünschen wir Dir alles Gute,

Gesundheit, Glück und

viel Freude.

Deine Familie

GLÜCKLICHE MOMENTE

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels unternehmen 
am Sonntag, 25. Mai, eine 
Wanderung in Lohr am Main. 
Zur Bildung von Fahrgemein-
schaften treffen sich die Wan-
derer um 10.30 Uhr an der 
Dreschhalle in Schwarzenfels 
und fahren nach Altengro-
nau zum Parkplatz des Netto-
Marktes. Dort treffen wir uns 
mit Gästen des VSG Schlüch-
tern. Wanderführer Stephan 
Schlegelmilch erläutert den 
Verlauf der Fahrt nach Lohr. 
Die 8 Kilometer lange Wan-
derstrecke führt durch die 
wunderbare Natur am Main. 
Nach Abschluss der Wande-
rung ist eine Einkehr in Neu-
endorf am Main vorgesehen. 
Weitere Informationen gibt 
es unter (0152) 22910645.  BWB

Wanderung in 
Lohr am Main

REGION – Der Main-Kinzig-
Kreis ruft zur Bewerbung für 
den Umweltpreis 2025 auf. 
Der Preis steht unter dem 
Motto „Biodiversität erhalten 
– Vielfalt schützen“. Gesucht 
werden Projekte, Initiativen 
oder Ideen, die aktiv zum Er-
halt der biologischen Vielfalt 
im Kreis beitragen – sei es 
durch Naturschutzprojekte, 
die Förderung seltener Pflan-
zen- und Tierarten oder inno-
vative Ansätze zum Schutz 
von Lebensräumen. Einsen-
deschluss ist 31. August. „Mit 
dem Umweltpreis möchten 
wir Menschen auszeichnen, 
die sich auf kreative Weise 
mit Biodiversität und Natur-
schutz auseinandersetzen“, 
erklärt Umweltdezernent An-
dreas Hofmann. „Das können 
engagierte Einzelpersonen 
sein, ebenso Schulen, Verei-
ne, Unternehmen und Kom-
munen. Wir suchen gute und 
vorbildliche Projekte, die auf 
den Erhalt von Ökosystemen 
und die Förderung der Arten-
vielfalt abzielen.“   BWB

Für den 
Umweltpreis 2025 

bewerben

Neun Jugendliche sind in einem Festgottes-
dienst in Altengronau von Pfarrer Lukas Alt-
vater (rechts) eingesegnet worden (von links): 
Anna Schüßler, Romeo Maienschein, Anna-
bell Eitzert, Leo Preisendörfer, Emelie Berin-
ger, Elias Euler, Thalia Kailing, Lennart Claßen 

und Madlen Marx. „Wie ein Überraschungsei 
ist das Leben voller Veränderungen, aber im 
Innersten bleibt etwas, das trägt: Gottes Lie-
be. Sie ist der feste Kern, der uns nie verloren 
geht“, sagte der Pfarrer. Walburga Strott 
spielte die Orgel.  Foto: Kirchengemeinde

Konfirmation von neun Jugendlichen in Altengronau

STEINAU – Zum Brüder-
Grimm-Laufs werden am 
Sonntag, 8. Juni, in der Stein-
auer Innenstadt folgende 
Straßen für den Verkehr – 
ausgenommen für Anlieger – 
voll gesperrt: 

Von 8 bis 18 Uhr: Brüder-
Grimm-Straße nach der Ein-
mündung der Gemeindestra-
ße Märzgasse bis zur Kreu-

zung Bahnhof-/Ring-/Brüder-
Grimm-Straße 

Von 16 bis 18 Uhr:  Bahnhof-
straße (L 3179) von der Ein-
mündung der Gemeindestra-
ße Grünwiesenweg; Ringstra-
ße von der Einmündung Sen-
nelsbachweg; Brüder-Grimm-
Straße (L 3179) von der Ein-
mündung der Gemeindestra-
ße Am Schafhof  jeweils bis 

zur Kreuzung Bahnhof-/Ring- 
und Brüder-Grimm-Straße 

Die Innenstadt ist über die 
Leipziger Straße (L 3179) und 
weiter über Brückentor/Bel-
linger Tor (L 3196) zu errei-
chen. Seidenroth kann über 
die Leipziger Straße und wei-
ter über die Brüder-Grimm-
Straße entlang des Friedhofs 
erreicht werden. BWB

Zum Brüder-Grimm-Lauf am 8. Juni

Straßen werden voll gesperrt

REGION – Der Main-Kinzig-
Kreis wird seine offiziellen 
Bekanntmachungen künftig 
fast ausschließlich auf seiner 
Homepage veröffentlichen. 
Der Kreistag hat die entspre-
chende Änderung der Haupt-
satzung beschlossen, wo-
durch die Verpflichtung zum 
Abdruck in den Zeitungen 
entfällt. „Dieses Format wird 
dann nur noch in gesetzlich 
klar vorgeschriebenen Aus-
nahmefällen genutzt“, heißt 
es in einer Pressenotiz. 

Die grundsätzlichen Vo-
raussetzungen zu diesem 
Schritt hat das Land Hessen 
bereits im Dezember 2011 
mit der Erweiterung der Be-
kanntmachungsverordnung 
(neuer §5a der Landkreisord-
nung HKO) geschaffen. In den 
Folgejahren haben dann im-
mer mehr Städte und Ge-
meinden sowie Landkreise ih-
re jeweilige Homepage als 
„offizielles Bekanntma-
chungsorgan“ bestimmt. 
Durch das kürzlich vom 

Landtag beschlossene „Gesetz 
zur Verbesserung der Funkti-
onsfähigkeit der kommuna-
len Vertretungskörperschaf-
ten und zur Änderung kom-
munalrechtlicher Vorschrif-
ten“ wurden nun weitere bü-
rokratische Hürden für die 
digitale Bekanntmachung 
aus dem Weg geräumt. 

Parallel ist auch die Ver-
breitung des Internets als In-
formationsmedium stetig an-
gestiegen. So hatten im Jahr 
2020 bereits 91 Prozent der 
Haushalte einen Internetzu-
gang. Für den Personenkreis, 
der den digitalen Weg nicht 
beschreiten wird, gilt weiter-
hin das Angebot, die Bekannt-
machungen in schriftlicher 
Form in der Kreisverwaltung 
einzusehen. 

Ein entsprechender Ordner 

liegt zu den Öffnungszeiten 
im Bürgerportal des Main-
Kinzig-Forums in Gelnhausen 
bereit. Zudem wird Bürgerin-
nen und Bürgern auf Nach-
frage auch eine Kopie gegen 
Kostenerstattung zur Verfü-
gung gestellt.  

Die neuen Vorgaben für die 
digitalen Bekanntmachun-
gen schreiben vor, dass die 
gültigen Satzungen künftig 
auf einer Seite der Homepage 
zu finden sein müssen. Zu-
dem müssen die Veröffentli-
chungen leicht zu finden 
sein, was der Main-Kinzig-
Kreis auf verschiedene Weise 
gewährleistet. 

So bleibt der bisherige Weg 
über die Menüleiste und den 
Punkt „Aktuelles“ und zu-
sätzlich eine Variante über 
den „Schnelleinstieg“ in der 
Seitenmitte. Darüber hinaus 
wurde ein Kurzlink angelegt: 
Wer also Bekanntmachun-
gen.mkk.de  in die Suchma-
schine eingibt, kommt direkt 
ans Ziel.       BWB

Main-Kinzig-Kreis ändert Hauptsatzung

Homepage wird zum 
Bekanntmachungsorgan

Bürokratische Hürden 
abgebaut



Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

Josefa Hausmann
geb. Bohl

* 17. November 1931 † 20.Mai 2025

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist;
für deine Hand, die uns so hilfreich war;

für deine Nähe, die uns Geborgenheit brachte.
Danke für deine Liebe, die wir in unseren Herzen

und unseren Erinnerungen tragen dürfen.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Roswitha Herpel

Hannah Herpel

Sebastian und Sina Herpel

sowie alle Angehörigen

Am Linnenacker 1, 63628 Bad Soden Salmünster

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung !ndet am Freitag,
den 6. Juni 2025, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle zu Bad Soden statt.

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Das, was einmal war, ist nicht mehr zu sehen. Doch, wenn ihr daran denkt, kann es nie vergehen.
Nichts geht je verloren und nichts ist je ganz fort. Es geht nur etwas weiter, wechselt nur den Ort.

Rossoseesselleel Flaalaccaachhcch
geb. Topf

* 26. September 1940 † 16. Mai 2025

Ramona und Bernward mit Simon
Helene Topf
Elvira

Heiko und Sarah mit Fynn und Lukas
Albert und Sabine

Patrick und Katharina mit Lennard und Leon
Daniela
Daniel und Anna

Angelika und Roland
Björn und Monika
Christian und Ramona mit Jonas

sowie alle Angehörigen

Ulmbach

Das Requiem findet am Freitag, dem 6. Juni 2025, um 14 Uhr in der Kirche Mariae
Himmelfahrttrt in Ulmbach statt; anschließend Urnenbeisetzung. Den Rosenkranz beten wir um
13.30Uhr. Ein Kondolenzbuch liegt in der Kirche aus. Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir höflichst abzusehen. Nach der Trauerfeier gehen wir in aller Stille auseinander.

Geliebt und unvergessen.

Herzlichen Dank…
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so viel!ltige Art zum
Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Gleim für die Ausrichtung der Trauerfeier;

Damaris Vogler für die musikalische Begleitung;

Karina`s Blumenladen für die schöne Gestaltung
der Trauerfloristik

sowie dem Bestattungsinstitut Ruppel für die
einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Gerda Frings

Sinntal-Weichersbach, im Mai 2025

Hans Frings
* 5. Juni 1954
† 9. April 2025

sagen wir allen, die uns ihr Beileid

ausgesprochen haben;

Herrn Pater Pajewski für die

würdevolle Trauerrede;

der Praxis Dr. Pilz für die

fürsorgliche Betreuung;

dem Bestattungsinstitut Gold für die

schöne Gestaltung der Trauerfeier.

Brigitte, Kerstin und Sonja

Schlüchtern, im Mai 2025

Johannes Gierschner
* 22. Juni 1946

† 23. April 2025
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Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so

froh gescha!t. Du siehst Deine Blumen nicht mehr blühen, weil

dir der Tod nahm alle Kraft. Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,

und hab’ für alles vielen Dank.

Lieeiesseesllssloollottttteette Schhcheehhenneenkknnk
geb. Gutermuth

* 14. März 1949 † 3. Mai 2025

In liebevoller Erinnerung

Dein Ewald
Andrea und Philipp

mit Hanna und Niklas
Tanja

36381 Schlüchtern-Vollmerz, Am Dreibrüderhof 8

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung
im Familienkreis auf dem Friedhof in Vollmerz statt.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf. – Nur du bist fortgegangen –
du bist nun frei, unsere Tränen wüschen dir Glück.

Gebhard Weikinger
* 13. Mai 1950 † 18. Mai 2025

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit

Deine Barbara

Tobias und Isabel

Christian und Annette mit Paul und Theo

Benedikt und Lena

Isabella und Ludwig mit Familie

Roland und Carola mit Familie

sowie alle Angehörigen
Obersinn

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, den 6. Juni 2025, um 13.30 Uhr in der
Kirche in Obersinn statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen, die alt sind, deren Hand nicht
mehr festhalten will, deren Augen müde wurden, deren Stimme nur noch sagt:

„Es ist genug. Das Leben war schön.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erna Muth geb. Andreas

* 11. Mai 1933 † 10. Mai 2025

Es ist die Zeit gekommen, die Hand loszulassen –
doch niemals den Menschen.

Danke, für die schöne Zeit mit Dir.

Deine Familie

Norbert
Jürgen und Ursula
Claus und Barbara
Enkel, Urenkel und alle Angehörigen

Buchwaldweg 2, Reinhards; im Mai 2025

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 3. Juni 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Reinhards statt. Kondolenzbücher liegen aus. Im Anschluss gehen wir in Stille auseinander.

36396 Steinau an der Straße, Eisenbergstr. 9 

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Dienstag, 03.06.2025, 

um 15:00 Uhr in der Friedhofskapelle Steinau statt. Von Beileidsbekundungen am 

Grab bitten wir höflichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Mein geliebter Ehemann unser guter Vater, Opa und Uropa hat seine irdische  

Wanderung beendet und ist nun auf dem Weg in die Unendlichkeit der Erinnerung.  

Eines Tages, wenn die Zeit gekommen ist, folgen wir seinen Spuren und geben unser 

geschenktes Leben wieder zurück. Dann werden unsere Seelen wieder vereint sein. 

G.G.

Günter Gnielka 

* 07.07.1941 † 24.05.2025 

Deine Anneliese 

Annette und Bernd Heil 

Sabine und Rainer Elm 

Nadine, Manuel und Sandra Hauke  

Enkel und Urenkel
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Und wenn ich nicht mehr da bin, sucht mich bei den Bäumen, die ich liebte –
im Blühen, im Rauschen, im leisen Spiel des Lichts.

Wilhelm Lauer
* 24. März 1940 † 22. April 2025

Herzlichen DANK ...

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, die gemeinsam mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme auf so liebevolle
und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Kopka für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

Annemarie Schmidt und Familie

Ulmbach, im Mai 2025

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Danksagung

Wir bedanken uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten recht herzlich für die
liebevollen Worte, Briefe und Geldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dirk Kroker für
die würdevolle Gestaltung der Urnenbeisetzung;

dem Pflegedienst „Pflege Engel“ und dem Dialyse-
team Bad Orb für die fürsorgliche und liebevolle
Betreuung;

der Gaststätte „Bellingser Elephant“ für die gute
Bewirtung sowie dem Bestattungsinstitut Nowak
für die einfühlsame und hilfreiche Unterstützung.

Harald und Marianne mit Familie

Susanne und Udo mit Familie

Bellings, im Mai 2025

Marianne Hopf
* 23. 4. 1938 † 11. 4. 2025

In unserem Leben hast Du Deinen

Platz verlassen, in unseren Herzen

wirst Du immer bei uns sein.

Wir danken allen, die meiner
lieben Frau, unserer Mutter, Oma und Uroma

Erna Jordan
geb. Hölzer

* 26. März 1943 † 15. April 2025

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Helmut Jordan mit Familie

Oberzell, im Mai 2025

Danksagung

Peter Balter
* 14. Februar 1953 † 15. April 2025

Danke sagen wir allen, mit denen wir unsere Trauer

und Erinnerungen teilen konnten, für tröstende Worte,

Umarmungen, den mitfühlenden Händedruck, Blumen

und Spenden, für das Gebet und das ehrende Geleit.

Besonderer Dank gilt

Frau Pfarrerin Gericke für die würdevolle Ausrichtung

der Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut Ruppel für

die liebevolle Unterstützung in dieser schweren Zeit.

Im Namen

Familie Ralf Balter

mit Gabi und Familie

Bad Soden-Salmünster, im Mai 2025

Danke für den Weg,

den Du mit uns gegangen bist.

Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.

Danke, dass es Dich gab.

Herzlichen Dank …

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,

die ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten und für die überaus große und liebevolle

Anteilnahme beim Heimgang von unserem Hans.

Unser besonderer Dank gilt

der Palliativstation Fulda für die liebevolle Pflege;

Frau Silvia Berkel für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier;

dem Gasthaus „Zur guten Quelle“ für die Ausrichtung

des Trösters

sowie dem Bestattungsinstitut Ruppel für die wunderschöne

Dekoration der Trauerhalle und die einfühlsame Begleitung

in dieser schweren Zeit.

Im Namen

Gudrun Marburger mit Familie

Ramholz, im Mai 2025

Hans „Johann“

Marburger
* 17. Juli 1937

† 8. April 2025

Herzlichen Dank ...

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, die
gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

der Freiwilligen Feuerwehr Klosterhöfe für das letzte Geleit;

Frau Pfarrerin Schneider für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier;

dem Beerdigungsinstitut Gold für die einfühlsame Begleitung

sowie dem Rasthaus Distelrasen für die Ausrichtung des
Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Wilhelmine Zinkhan

Gomfritz, im Mai 2025

Wilhelm
Zinkhan
* 29. November 1947

† 3. April 2025

Friedrich Schöppner
* 1. Januar 1937

† 11. April 2025

Danke

Wir danken allen, mit denen wir unsere
Trauer und Erinnerungen teilen konnten,
für tröstende Worte, Umarmungen und

den mitfühlenden Händedruck.

Besonderer Dank

Herrn Pfarrer Rapu
der Freiwilligen Feuerwehr Sarrod

und der Pietät Müller.

Im Namen aller Angehörigen:

Thea Schöppner

Sarrod, im Mai 2025

Leo war
damals in Woodstock.
Er sprach immer gerne darüber.
Für seinen Abschied haben wir Jimi Hendrix ausgewählt.

Individuelle Trauermusik für
den ganz persönlichen Abschied.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Danke

Die letzten Wochen haben uns noch einmal gezeigt, wie viel
unsere Mutter den Menschen in ihrer Umgebung bedeutet
hat.

Wir waren und sind von den zahlreichen Karten und Beileids-
bekundungen sehr gerührt und möchten uns auf diesemWege
bei allen für die liebevolle Anteilnahme bedanken.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Urselmans für die würdige
Gestaltung der Trauerfeier und Urnenbeisetzung, dem
Krankenhaus Schlüchtern sowie Herrn Dr. Tews für die gute
Betreuung.

Jutta und Siegfried mit Jörg und Stefan

Horst und Andrea

Schlüchtern, im Mai 2025

Helga Weber
geb. Kreß

* 1. 3. 1937 † 10. 5. 2025
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STEINAU –  Die Sommerferien 
stehen vor der Tür – höchste 
Zeit also, auch die Gültigkeit 
der Reisedokumente zu prü-
fen. Wer mit Kindern in den 

Urlaub fährt, muss einiges 
beachten. Zum Beispiel benö-
tigen auch die ganz Kleinen 
für Reisen ins Ausland ein 
Ausweis- oder Passdokument. 

In diesem Zusammenhang 
weist das Bürgerbüro Steinau  
darauf hin, dass Kinderreise-
pässe, welche ab dem 1. Janu-
ar 2021 ausgestellt wurden, 
nur noch eine Gültigkeit von 
einem Jahr haben. Die Neu-
ausstellung oder Verlänge-
rung von Kinderreisepässen 
ist auf Grund einer Gesetzes-
änderung nicht mehr mög-
lich. Auch für Kinder muss 
dann ein Personalausweis 
oder Reisepass angefertigt 
werden, welcher über die 
Bundesdruckerei in Berlin be-
stellt wird. 

Falls die Pässe der Kinder 
oder die eigenen Reisedoku-
mente abgelaufen sind, kön-
nen Steinauer Bürgerinnen 
und Bürger online oder tele-
fonisch einen Termin im Bür-
gerbüro buchen – oder sie 
kommen am Dienstag, 3. Ju-
ni, in der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
und 13.30 bis 17 Uhr ohne 
Termin zum Bürgerbüro. 

An diesem Tag gibt es eine 
offene Sprechstunde, die aus-
schließlich für Reisedoku-
mente für die Sommerferien 
eingerichtet wird. Andere 
Dienstleistungen können an 
diesem Tag nicht bearbeitet 
werden. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass es an diesem 
Tag zu erheblichen Wartezei-
ten kommen kann und auch 
die telefonische Erreichbar-

keit eingeschränkt ist.  Zu be-
achten ist, dass die Person, 
für die das Ausweisdokument 
bestimmt ist, zwingend bei 
der Beantragung anwesend 
ist. Weiterhin wird ein aktu-

elles digitales biometrisches 
Passbild, ein altes Pass- oder 
Ausweisdokument, Geburts- 
und gegebenenfalls Heirats-
urkunde und die EC-Karte zur 
Zahlung benötigt. Bei der An-
tragstellung für minderjähri-
ge Kinder muss mindestens 
ein sorgeberechtigtes Eltern-
teil zur Antragstellung mit 
dem Kind erscheinen. 

Das andere sorgeberechtig-
te Elternteil muss sein Ein-
verständnis schriftlich erklä-
ren (Vordrucke sind auf 
www.steinau.eu zum Herun-
terladen vorhanden). 

Informationen zur Erstel-
lung von digitalen Passbil-
dern sind ebenfalls auf 
www.steinau.de abrufbar. 
Passbilder in Papierform kön-
nen nicht mehr akzeptiert 
werden.  

Außer an der Sonderaktion 
am 3. Juni können Pass- und 
Ausweisdokumente auch un-
ter vorheriger Terminverein-
barung beantragt werden. 
Termine können online unter 
www.steinau.eu oder über 
die Telefonrufnummern 
(06663) 973-52/-53 oder -54 
vereinbart werden. BWB

Für Reisedokumente für die Sommerferien

Offene Sprechstunde im Bürgerbüro

Über 50 Aktive des Turnvereins Schlüchtern besuchen das Internationale Deutsche Turnfest in Leipzig.  Foto: Ulrich Schwind 

SCHLÜCHTERN – Mit insgesamt 
54 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern besucht der 
Turnverein Schlüchtern noch 
bis zum 1. Juni das Interna-
tionale Deutsche Turnfest in 
Leipzig. Die traditionsreiche 
Veranstaltung, die alle vier 
Jahre stattfindet, zählt zu 
den größten Breitensportfes-
ten der Welt und zieht tau-
sende Sportbegeisterte aus 
dem ganzen Bundesgebiet an. 

Für den Turnverein 
Schlüchtern ist die Teilnah-
me nicht nur ein sportliches 
Highlight, sondern auch ein 
Gemeinschaftserlebnis. „Das 

Turnfest ist eine wunderbare 
Gelegenheit, den Teamgeist 
zu stärken, neue Kontakte zu 
knüpfen und sich mit Gleich-
gesinnten auszutauschen“, 
sagt Vereinsvorsitzender, Jörg 
Heim. Neben den sportlichen 
Wettbewerben stehen auch 
Mitmachangebote, Shows 
und kulturelle Veranstaltun-
gen auf dem Programm. 

Bereits seit Wochen laufen 
die Vorbereitungen auf Hoch-
touren. Besonders hervorzu-
heben ist das Engagement des 
Organisationskomitees, be-
stehend aus Daniela Busch, 
Cara-Antonia Blum, Meike 

Keidel, Petra Adametz, Ida 
Adametz, Katharina Hann-
cke, Nicoletta Krack, Lena 
Schertler und Sandra Stoß, 
das mit viel Einsatz die An-
meldung, Unterkünfte, An-
reise und das Rahmenpro-
gramm für die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auf die 
Beine gestellt hat. Ohne die-
sen Einsatz im Hintergrund 
wäre eine solch reibungslose 
Teilnahme nicht möglich ge-
wesen. 

Ob Gerätturnen, Gymnas-
tik oder Tanz – die Schlüch-
terner Aktiven sind bestens 
gerüstet und freuen sich da-

rauf, ihr Können auf großer 
Bühne zu präsentieren. Auch 
die Jüngeren sind mit Begeis-
terung dabei: Für viele wird 
es die erste Teilnahme an ei-
nem nationalen Turnfest 
sein. Die jüngste Teilnehme-
rin Lotta Rau wurde 2010 ge-
boren, die älteste Teilnehme-
rin Beate Knorr bereits 1952 – 
ein beeindruckendes Zeichen 
für die generationenübergrei-
fende Begeisterung im Ver-
ein. 

Ein besonderes Highlight in 
diesem Jahr: Teilnehmerin 
Beate Knorr bringt eine lange 
Turnfest-Erfahrung mit – sie 

war bereits 1969 beim 5. 
Deutschen Turnfest in Leip-
zig mit dabei.  Ihre Geschich-
ten und Erinnerungen sind 
eine große Bereicherung für 
die Gruppe und zeigen ein-
drucksvoll, wie sehr das 
Turnfest Menschen über 
Jahrzehnte hinweg begeis-
tert. Der Turnverein hofft auf 
zahlreiche positive Eindrü-
cke, sportliche Erfolge und 
unvergessliche Erlebnisse. 
Nach der Rückkehr wird es si-
cherlich viel zu erzählen ge-
ben – und vielleicht auch 
neue Impulse für das Vereins-
leben vor Ort. BWB

Die größte Wettkampf- und Breitensportveranstaltung der Welt

Turnverein mit mehr als 50 Teilnehmern beim 
Internationalen Deutschen Turnfest

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Seniorengruppe „Spätlese“ 
Salmünster unternimmt  am  
Montag, 2. Juni, eine Busta-
gesfahrt zum Spargelhof Lipp 
in Weiterstadt. In Verbin-
dung mit dieser werden auch 
Bad Orb und Frankfurt be-
sucht. In Bad Orb kann der 
Kurpark besucht werden und 
die Frankfurt die Neue Alt-
stadt n der Nähe des Römers.  
Die Abfahrzeiten: in Schlüch-
tern (Feuerwehr/Untertor) 
um 7.50 Uhr, in Steinau (ehe-
mals Gasthof Grüner Baum) 
um 8 Uhr, in Bad Soden (Park-
platz) um 8.10 Uhr 10 und     
in Salmünster (Obertor) um 
8.15 Uhr. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen bei 
Christa Kailing, Telefon 
(06056) 3982.  BWB

Mit dem Bus zum 
Spargelhof

OBERZELL – Die Jahreshaupt-
versammlung des TSV Ober-
zell findet am Sonntag, 1. Ju-
ni, um 10.30 Uhr bei einem 
Weißwurstfrühstück, Kaffee 
und Kuchen auf dem Sportge-
lände statt.  BWB

Versammlung mit 
Frühstück

MARBORN – Zu der Veranstal-
tung „Kochen wie im Mittel-
alter“ lädt der Marborner 
Treff, eine Initiative des För-
derkreises Marborn, für 
Samstag, 7. Juni, von 17 bis 21 
Uhr in die örtliche Begeg-
nungsstätte ein. Tatjana Jun-
ker vermittelt den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
am offenen Feuer Theorie 
und Praxis. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 20 Euro, Förder-
kreismitglieder zahlen 17 Eu-
ro. Anmeldungen unter 
marborner-treff@fk. 
marborn.de. OJ

Kochen wie im 
Mittelalter

Wartezeiten sind 
möglich

Keine Passbilder in 
Papierform

STEINAU – „Lebensfreude 
beim Walderlebnis erfahren“ 
heißt eine Naturparkführung 
am Samstag, 7. Juni. Treff-
punkt ist um 10 Uhr auf dem 
Parkplatz Bellinger Warte in 
Steinau. Eine Anmeldung ist 

unbedingt erforderlich in der 
Naturpark-Geschäftsstelle 
per E-Mail an: info@ 
naturpark-hessischer- 
spessart.de oder bei Natur-
parkführerin Karin Krolew-
sky unter (06663) 5998.  BWB

Ein Walderlebnis
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MAIN-KINZIG-KREIS
Öffentliche Bekanntmachung

Anpassung der Haushaltssatzung des Main-Kinzig-Kreises

für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 52 der Hessischen Landkreisordnung vom 7. März 2005, zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 11. Dezember 2020 (GVBl. I S. 915)
in Verbindung mit den §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung vom
7. März 2005, zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. Februar 2023
(GVBl. S. 90, 93), hat der Kreistag des Main-Kinzig-Kreises am 28.02.2025 folgende
Anpassung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1 - Haushaltsplan

Mit der Anpassung werden

und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplans einschließlich der

Anpassungen
erhöht um

EUR
vermindert um

EUR
gegenüber
bisher EUR

auf nunmehr EUR

a) im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

die Erträge 3.605.835 -968.875.995 -972.481.830

die Aufwendungen 10.571.865 951.086.153 961.658.018

der Saldo 6.966.030 -17.789.842 -10.823.812

im außerordentlichen Ergebnis

die Erträge 0 0 0 0

die Aufwendungen 0 0 0 0

der Saldo 0 0 0 0

mit einem Überschuss von 6.966.030 -17.789.842 -10.823.812

b) im Finanzhaushalt

aus laufender Verwaltungstätigkeit

der positive Saldo der Einzahlungen
und Auszahlungen

11.466.030 -32.588.546 -21.122.516

aus Investitionstätigkeit

die Einzahlungen 0 0 -2.548.664 -2.548.664

die Auszahlungen 0 0 68.123.900 68.123.900

der negative Saldo 0 0 65.575.236 65.575.236

aus Finanzierungstätigkeit

die Einzahlungen 0 0 -68.433.896 -68.433.896

die Auszahlungen 0 0 32.476.175 32.476.175

der positive Saldo 0 0 -35.957.721 -35.957.721

mit einem Zahlungsmittelfehlbedarf
des Haushaltsjahres von

11.466.030 -2.971.031 8.494.999

festgesetzt.

§ 2 – Kreditaufnahmen

Der Gesamtbetrag der bisher vorgesehenen Kredite wird nicht geändert.

§ 3 – Verpflichtungsermächtigungen

Der bisherige Gesamtbetrag der Verp!ichtungsermächtigungen wird nicht geändert.

§ 4 – Liquiditätskredite

Der bisherige Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird nicht geändert.

§ 5 – Umlagen und Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt geändert:

Umlageart
erhöht

um v.H.

gegenüber

bisher v.H.

auf nun-

mehr v.H.

Kreisumlage für die Sonderstatus-Stadt 1,8 39,6 41,4

Kreisumlage für die kreisangehörigen
Kommunen ohne Sonderstatus

1,8 37,27 39,07

Schulumlage 1,0 16,5 17,5

Die Umlage der gemeindefreien Grundstücke wird nicht geändert.

Die Zahlungsbedingungen werden nicht geändert.

§ 6 – Haushaltssicherungskonzept

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§ 7 – Stellenplan

Der bisherige Stellenplan wird nicht geändert.

§ 8 – weitere Festlegungen

Weitere Festlegungen werden nicht geändert.

Gelnhausen, den 28.02.2025 Der Kreisausschuss
des Main-Kinzig-Kreises

gez.
Stolz

Landrat

1. Bekanntmachung der Anpassung der Haushaltssatzung

für das Haushaltsjahr 2025

Die vorstehende Anpassung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 52 Abs. 1 HKO in Verbindung mit § 97a HGO, § 53 Abs. 2 HKO i. V. m.
§ 50 Abs.6 HFAG und den §§ 92 Abs. 5 Nr. 2, 102 Abs. 4, 103 Abs. 2, 105 Abs.
2 erforderliche Genehmigung für das Haushaltsjahr 2025 ist erteilt. Sie hat folgen-
den Wortlaut:

Regierungspräsidium Darmstadt
Aktenzeichen Bearbeiter Datum
RPDA - Dez.I 16-33 f 02/11-2018/13 Nicole Horneff 19. Mai 2025

Genehmigung

I. Genehmigung der genehmigungspflichtigen Teile der Haushaltssatzung des

Main-Kinzig-Kreises für das Haushaltsjahr 2025

Die Genehmigung zur Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 erfolgt in Ab-
stimmung mit dem Hessischen Ministerium des Innern, für Sicherheit und Heimat-
schutz (HMdI).

Hiermit genehmige ich gemäß § 52 Abs. 1 der Hessischen Landkreisordnung (HKO)
i. V. m. § 97a der Hessischen Gemeindeordnung (HGO)

1. die Abweichung von den Vorgaben zum Haushaltsausgleich nach § 92 Abs. 5 Nr.
2 HGO für den Finanzhaushalt 2025;

2. den in § 2 der Haushaltssatzung des Main-Kinzig-Kreises für das Haushaltsjahr
2025 vorgesehenen Gesamtbetrag der Kredite in Höhe von

67.361.251 €

(i.. W.: „ siebenundsechzig Millionen
dreihunderteinundsechzigtausendzweihunderteinundfünfzig Euro“ )

gemäß § 103 Abs. 2 HGO.

3. den in § 3 der vorgenannten Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 vor-
gesehenen Gesamtbetrag der Verp!ichtungsermächtigungen in Höhe von

36.190.000 €

(i.W.: „ sechsunddreißig Millionen einhundertneunzigtausend Euro“)

gemäß § 102 Abs. 4 HGO;

4. den in § 4 der vorgenannten Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 fest-
gesetzten Höchstbetrag der Liquiditätskredite in Höhe von

70.000.000 €

( i. W.: „ Siebzig Millionen Euro“)

gemäß § 105 Abs. 2 HGO.

Darüber hinaus genehmige ich

den in § 5 der vorgenannten Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 festge-
setzten Hebesatz für die Kreisumlage der Sonderstatusstadt Hanau in Höhe von

41,40 %

und den in § 5 der vorgenannten Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025
festgesetzten Hebesatz für die Kreisumlage der kreisangehörigen Städte und Ge-
meinden ohne Sonderstatus in Höhe von

39,07 %

die gegenüber den Festsetzungen des Vorjahres um jeweils 1,80 Hebesatzpunk-
te erhöht wurden gemäß § 53 Abs. 2 HKO i. V. m. § 50 Abs. 6 des Hessischen
Gesetzes zur Regelung des Finanzausgleichs (Hessisches Finanzausgleichsge-
setzes – HFAG).

II. Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe des Main-Kinzig-Kreises

Dier Wirtschaftspläne für das Jahr 2025 des Eigenbetriebes „Abfallwirtschaft des
Main-Kinzig-Kreises“ und des Eigenbetriebes „Jugend- und Freizeiteinrichtungen
des Main-Kinzig-Kreises“ enthalten keine genehmigungsp!ichtigen Teile.

gez. Prof. Dr. habil. Hilligardt
Regierungspräsident

2. Veröffentlichung der Anpassung der Haushaltssatzung für das

Haushaltsjahr 2025 und des dazugehörenden Haushaltsplanes

Die Anpassung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 und der dazuge-
hörende Haushaltsplan sind im Internet auf der Homepage des Main-Kinzig-Krei-
ses unter

https://www.mkk.de/landkreis/mkk_in_zahlen_1/mkk_in_zahlen.html

veröffentlicht.

Gelnhausen, den 22.05.2025
Der Kreisausschuss

des Main-Kinzig-Kreises

gez.
Stolz

Landrat

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Failing. 
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Kammer-
chor und Pfarrer Gernot Flei-
scher  in der Reinhardskir-
che.  
Hohenzell: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker. 
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker. 
Hintersteinau: Sonntag, 10 
Uhr: Rosenkonfirmation 
und Silberne Konfirmation. 
Neuengronau: Sonntag, 11 
Uhr: Festgottesdienst zum 
Dorfjubiläum im Festzelt  
mit Pfarrer Altvater. 
Mottgers: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Löf-
fert.  
Weichersbach: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Lektor Löffert.   
Sterbfritz: Sonntag, 17 Uhr: 
Gottesdienst Open Air im Bi-
belgarten am Alten Friedhof 
mit Pfarrer Schmitz.   
Bad Soden-Salmünster: 

Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufe und Pfarre-
rin Gericke in der Versöh-
nungskirche in Salmünster.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe.  
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Sannerz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Weiperz: Sonntag, 10.30  

Uhr: Hl. Messe, anschlie-
ßend Taufe.  
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Igor Kwenzer, parallel Sonn-
tagsschule. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum  
Thema „Moses Geburt“.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste 

In der evangelischen Kirchengemeinde Stei-
nau wurden am Sonntag Quasimodogeniti 20 
Konfirmandinnen und Konfirmanden von 
Pfarrer Gernot Fleischer (oberes Bild) einge-
segnet: (hinten von links) Domenic Dieze-
mann, Joel Sopper, Max Spielmann, Miguel 
Fernandez-Rodriguez und Tjard Fried-
rich,(Mitte von links) Johannes Schultheis, Ni-
co Gampe, Dennis Massold, Maximilian Med, 
Merle-Sophia Heyenga, Paula Ziegler, Vikto-

ria Dalke, Max Zirkel und Elias Rothmann 
(vordere Reihe von links) Ida Greb, Linda Lei-
senberg, Lia Beck, Madeleine Kirsch, Clara 
Zorrilla Herrmann und Jana Krutsch. 
Aus derselben Konfirmandengruppe haben 
am gleichen Sonntag in Bellings (unteres Bild, 
von links) Tom Röder, Maria Schöppner, Helen 
Berting und Louis Berting ihren Konfirmati-
onssegen von Pfarrer Dirk Kroker erhalten.  
 Fotos: Foto Merz und Kirche Hinweis

Konfirmanden erhalten ihren Segen

STEINAU – Der Turnverein 
1897 Steinau bietet mit „Fit-
ness-Walking plus“ ein ge-
sundheitsförderndes Fitness-
programm am Stausee an. 

Fitness-Walking heißt zügi-
ges Gehen, das mit  kleinen 
Hanteln, Senso-Walking-Trai-

nern oder mit Unterstützung 
spezieller Stöcke den Trai-
ningseffekt positiv beein-
f lusst und erhöht. Ein ausge-
wogenes Gymnastikpro-
gramm und eine kleine Geh-
schule runden die Gesund-
heits- und Fitnessstunde  ab. 
Fitness-Walking kann als prä-

ventives ganzheitliches Trai-
ning in jedem Alter ausgeübt 
werden.  

Fitness-Walking findet im-
mer dienstags von 10 bis 
11.30 Uhr am Stausee statt, 
Treffpunkt ist am Ende des 
Sodener Weges vor dem Info-
kasten des Lauftreffs. 

Willkommen sind alle, die 
Spaß sich gerne an der fri-
schen Luft bewegen. 

Auch Mütter mit Kind im 
Kinderwagen oder Tragegurt 
sind willkommen. Bei strö-
menden Regen fällt das Fit-
ness-Walkoing aus. 

Ausführliche Informatio-
nen gibt es bei Ursula Steinau 
(DTB Rückenschulleiterin / 
DTB Kursleiterin Wal-
king/Nordic-Walking) unter 
E- Mail:  TV-Steinau. 
usteinau@gmx.de. BWB

„Fitness-Walking plus“ mit Ursula Steinau

Zügiges Gehen am 
Stausee

STEINAU – Die Stadt Steinau 
veranstaltet  vom 7. bis 11. Ju-
li Ferienspiele für Kinder im 
Grundschulalter (Geburtsta-
ge 2. Juli 2015 bis 1. Juli 
2019). Sollten noch Plätze frei 
sein, können auch ältere Kin-
der (Geburtstage 2. Juli 2014 
bis 1. Juli 2015) teilnehmen.   

Ein abwechslungsreiches 
Programm, gestaltet von ört-
lichen Vereinen, Verbänden 
und Unternehmen, erwartet 
die Teilnehmenden. Den Ab-
schluss der Woche bildet ein 
spannender Einblick in das 
Wikingerleben, organisiert 
von Boche Events – ein belieb-
tes Highlight, das bereits in 
der Vergangenheit begeistert 
hat. Die Teilnahme an den Fe-
rienspielen kostet 65 Euro 
pro Person.  

Eine Zirkuswoche findet 
vom 28. Juli bis 1. August 
statt. Unter professioneller 

Anleitung des „Zirkus Mane-
gentraum“ tauchen Kinder 
(im Alter wie bei den Ferien-
spielen) in die faszinierende 
Welt der Artistik ein. In klei-
nen Gruppen lernen sie ver-
schiedene Zirkusdisziplinen 
kennen, entdecken ihre Stär-
ken und fördern spielerisch 
ihre sozialen Kompetenzen. 

Für die Zirkuswoche wer-
den noch helfende Hände für 
den Aufbau am Sonntag,   27. 
Juli, gesucht. Kinder wie Er-
wachsene sind willkommen. 
Außerdem können Teilneh-
mer Zirkus-T-Shirts für 20 Eu-
ro erwerben. Die Teilnahme 
an der Zirkuswoche kostet 
100 Euro pro Kind.  

Die Online-Anmeldung für 
beide Angebote startet am 7. 
Juni.  BWB 

Anmeldung 
steinau.eu

Online-Anmeldung ab 7. Juni

Ferienspiele und 
Zirkuswoche

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Schlüchtern: Stadtgebiet, Hutten

Sinntal: Oberzell, Züntersbach, Ziegelhütte

Steinau a. d. Straße: Stadtgebiet, Seidenroth

Bad Soden Salmünster: Stadtgebiet, Ahlsberg, Ahl, Hausen

Freiensteinau:  Radmühl

Interesse? Melde dich jetzt!

Frische Luft, freier Tag –
Dein neuer Job als Zusteller! 

Deine Aufgaben:

Zustellung von Zeitungen & Postsendungen in den frühen Morgenstunden

Dein Profi l:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 18 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Früh starten – den Rest des Tages frei

AUF MEINER ROUTE 

BIN ICH CHEF!

als

Zusteller
(m/w/d) 

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

ab 13 Jahren, auf Minijob-Basis» 
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STEINAU – Die Stadt Steinau 
setzt geltendes Recht um und 
führt zum 1. Januar 2026 die 
gesplittete Abwassergebühr 
ein. Um die Menschen trans-
parent aufzuklären, richtet 
die Stadt in Kürze zwei Info-
abende aus, bietet Sprech-
stunden an und wird auch ei-
ne Hotline schalten. 

„Das neue System ist ge-
rechter und transparenter. Es 
verfolgt einen ökologischen 
Ansatz und bietet Anreize, 
Flächen zu entsiegeln, weil 
sich damit ordentlich Geld 
sparen lässt“, betont Steinaus 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann. 

Eine Wahl hatte die Stadt 
ohnehin nicht, sie folgt damit 
dem Willen des Gesetzgebers. 
Denn der Hessische Verwal-
tungsgerichtshof hatte die 
bisherige Berechnung als un-
fair beurteilt und damit die 
Kommunen in die Pflicht ge-
nommen, das neue System 
einzuführen. Dies soll in Stei-
nau zum 1. Januar 2026 ge-
schehen. Die sogenannten ge-
splitteten Abwassergebühren 
ersetzen dann den bisher gel-
tenden Frischwassermaß-
stab. Doch wie genau funktio-
niert das neue System? 

Wie der Name schon sagt, 
werden die Abwassergebüh-
ren künftig in zwei Teile ge-
splittet. Der erste Teil berech-
net die Kosten für das Abwas-
ser, das beim Duschen oder 
beim Toilettengang anfällt. 
Der zweite Teil berechnet die 
Kosten für das Abwasser, das 
durch versiegelte Flächen 
entsteht. Dabei fallen die un-
terschiedlichen Flächen 
mehr oder weniger ins Ge-
wicht: Für Betonflächen gilt 
ein Faktor von 100 Prozent, 
für Pflastersteine sind es 40 
bis 70 Prozent, und bei Rasen-
gittersteinen beispielsweise 
fallen nur 20 Prozent der Flä-
che in die Berechnung mit 
ein. Für einige Bürgerinnen 
und Bürger werde es dadurch 
künftig günstiger werden, 
für andere, gerade für Gewer-
bebetriebe mit großen versie-
gelten Flächen, könnte es teu-
rer werden. 

Andreas Heil ist techni-
scher Betriebsleiter der Stadt-
werke Steinau. Er nennt die 
Vorteile, die mit der gesplitte-

ten Abwassergebühr einher-
gehen: „Wer Flächen entsie-
gelt, sich eine Zisterne ein-
baut oder Regenwasser versi-
ckern lässt, kann künftig viel 
Geld sparen. Denn all dies 
wird angerechnet. Das ist ein 
großer Unterschied zum bis-
herigen System.“ 

Selbstverständlich fallen 
diese Kosten auch für die 
Stadt Steinau selbst an, sei es 
bei gepflasterten Flächen wie 
dem Kumpen am Rathaus 
oder städtischen Straßen so-
wie Parkplätzen. Auch hier 
steige der Anreiz zum Entsie-

geln. „Vor allem für künftige 
Projekte ist das immer ein 
Thema, das wir bedenken 
werden“, betont Christian 
Zimmermann. Den Start-
schuss gaben die Steinauer 
Stadtverordneten mit dem 
Beschluss Ende 2023, die Aus-
schreibung folgte 2024, und 
im vergangenen Winter be-
gann die Umsetzung. Der Rat-
hauschef betont: „Wir haben 
kompetente Partner gefun-
den, die uns bei der Umset-
zung unterstützen und die 
bereits viel Erfahrung mit 
dem gesplitteten Abwasser-
system haben.“ Gewonnen 
hatte die europaweite Aus-
schreibung die Bietergemein-
schaft bestehend aus dem In-
genieurbüro Müller & Rich-
ter, der AGIS GmbH, die sich 
um Software und Datenbank 
kümmert, sowie der Aero-
west GmbH, die die Luftbilder 
erstellt. Und wie sehen die 
nächsten Schritte aus? Der-
zeit wird die Höhe der Gebüh-
ren für beide Teile der gesplit-
teten Abwassergebühr ermit-
telt. „Wir tragen alle Zahlen 
zusammen, denn die neuen 
Gebühren müssen natürlich 
kostenneutral berechnet wer-
den“, betont Jochen Fried-
rich, kaufmännischer Be-
triebsleiter der Stadtwerke 
Steinau. Das bedeutet: Die 
Stadt darf damit keinen Ge-
winn machen. 

Parallel dazu sollen Ende 
Juli Ersterfassungsbögen mit 
grafischer Versiegelungskar-
tierung an die Bürgerinnen 
und Bürger verschickt wer-
den. Projektleiter Peter Haus 
vom Ingenieurbüro Müller & 
Richter betont: „Unser voll-
ständig grafisches Konzept ist 
jederzeit transparent, weil 
sich die Grafikdaten mit Rea-
lität und neuen Luftbildern 
vergleichen lassen. Damit 
steigert es die Akzeptanz und 
vereinfacht die Bürgerkom-
munikation, denn ein Bild 
sagt mehr als Worte. Das er-
mittelte Ergebnis an veran-
lagbarer versiegelter Fläche 
wird dann als ein zusätzli-
cher Posten auf dem Abwas-
sergebührenbescheid der Ge-
bührenpflichtigen aufgelis-
tet.“ Ende dieses Jahres soll 
die Satzung in der Stadtver-
ordnetenversammlung be-
schlossen werden, und ab 1. 
Januar 2026 bekommen die 
Bürger ihren neuen Bescheid 
zugeschickt. Bis es aber so 
weit ist, stehen aber noch ei-
nige Informationsveranstal-
tungen an. „Wir wollen die 
Menschen mitnehmen und 
transparent informieren, des-
halb machen wir ihnen meh-
rere Angebote. Wir freuen 
uns, wenn sie gut angenom-
men werden“, sagt Christian 
Zimmermann abschließend.   

 BWB

Steinau führt 2026 gesplittete Abwassergebühr ein / Infoabende 

„Das System ist gerechter und bietet 
Anreize zum Geld sparen“

Sie stehen auf einer mit Pflastersteinen versiegelten Fläche und präsentieren die Infobroschüre 
zum gesplitteten Abwassersystem (von links): Bürgermeister Christian Zimmermann, Jochen 
Friedrich und Andreas Heil von den Stadtwerken sowie Projektleiter Peter Haus vom Inge-
nieurbüro Müller & Richter.    Foto: Bensing & Reith 

• beim Bürger-Informati-
onsabend am Mittwoch, 4. 
Juni, um 19 Uhr in der 
Großsporthalle in Steinau 
• beim Bürger-Informati-
onsabend am Donnerstag, 
5. Juni, um 19 Uhr in der 
Gaststätte Deutsches Haus 
in Ulmbach 
• ab 22. Juli über die Info-
Hotline: (0800) 4447111 
• in den Bürgersprechstun-
den zwischen 4. und 29. Au-
gust (Terminvereinbarung 
über die Online-Plattform 
der Stadtwerke) 
• in der Infobroschüre un-
ter www.steinau.eu BWB

Informationen  
gibt es: 

SALMÜNSTER – Ein dutzend 
Anwesende wurden von 
Schatzmeister Sven Sütterlin 
begrüßt, die den Abend mit 
spannenden vier Stunden 
„Skat“ verbrachten. Zwei Se-
rien wurden gespielt und in 
der Zwischenpause ein Im-
biss gereicht.  
    Die Spielorganisation oblag 
Michael Kämmerling. Am En-
de konnte sich Markus Koch 
(1173 Punkte) vor Wolfgang 

Schmidt (1087) durchsetzen. 
Auf den 3. Platz schaffte es 
Herbert Schäfer (916). Der 
Schützenverein Steinkaute 
veranstaltet immer mal wie-
der Events für Mitglieder und 
Nichtschützen.  
   In der Vorplanung befinden 
sich „Der Tag der offenen 
Tür“, das Ortsvereinsschie-
ßen und Skatabende. Mehr 
Infos gibt es unter: sv-steinkau-

te.de.  BWB

Veranstaltung des SV Steinkaute

Gemütlicher Skatabend  

Die Aufnahme zeigt die drei Besten. Markus Koch (1173 Punk-
te) konnte sich vor Wolfgang Schmidt (1087) durchsetzen. 
Auf den 3. Platz schaffte es Herbert Schäfer (916).  Foto: privat

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Jüngst wurden Schüler aus 
dem Jahrgang 8 der Henry-
Harnischfeger-Schule, die 
sich freiwillig als Schülerbus-
paten engagieren werden, 
von den beiden Lehrkräften 
Elke Ziegler und Kristina 
Stadler ausgebildet. An einer 
großen Schule wie der Sal-
münsterer Integrierten Ge-
samtschule mit Grundstufe 
ist dieses wichtige Ehrenamt 
nicht wegzudenken, da ein 
Großteil der Schülerschaft 
mit dem Bus kommt.  Nach 
einer Vorstellungsrunde, bei 
der auch die Beweggründe 
für das freiwillige Engage-
ment thematisiert wurden, 
gab Lehrkraft Elke Ziegler ei-
nen kurzen Überblick über 
die Geschichte der Buspaten 
an der Henry-Harnischfeger-
Schule. Schüler aus 85 Kom-
munen und Dörfern besu-
chen die Integrierte Gesamt-
schule. Insbesondere die neu-
en Schüler benötigen in den 
ersten Schulwochen unter-
stützende Hände, die Orien-
tierung bieten. In kleinen 

Gruppen beschäftigten sich 
die  künftigen Buspaten mit 
den Fähigkeiten, die es 
braucht, um mit Rat und Tat 
während den Busfahrten un-
terstützen zu können. Die 
Schüler besprachen mögliche 
Konflikte und Unterstüt-
zungsanlässe und simulier-
ten typische Situationen im 
Bus. Darauf aufbauend lern-
ten sie die  Grundregeln für 
Buspaten, die sie in prakti-
schen Rollenspielen anwen-
den sollten. Die Schulung 
wurde mit einer Feedback-
runde abgeschlossen. Beson-
ders die Rollenspiele wurden 
positiv hervorgehoben, da sie 
den künftigen Buspaten hal-
fen, sich besser in die jeweili-
gen Situationen hineinzuver-
setzen und zu verstehen, wie 
sie in ihrem Ehrenamt richtig 
handeln können. Elke Ziegler 
und Kristina Stadler sind 
stolz auf die Paten und sind 
überzeugt, dass sie ihre Auf-
gabe mit viel Engagement im 
Sinne des Schulmottos „Wir 
sind HHS: hilfsbereit, höflich 
und stark“ übernehmen.  BWB

Ehrenamt an Henry-Harnischfeger-Schule

Schülerbuspaten 
werden ausgebildet

STELLENMARKT
Die Firma Kroeplin GmbH ist ein mittelständisches Unter-

nehmen mit 50 Mitarbeitern im Hauptsitz Schlüchtern. Wir

entwickeln und fertigen handgeführte Längenmessgeräte

und verstärken unser Team ab sofort

REINIGUNGSFACHKRAFT (m/w/d)

Mo–Fr jeweils 3 Std. täglich von 15 Uhr–18 Uhr

Werden Sie Teil unseres Kroeplin-Teams und bewerben Sie sich.

Kroeplin GmbH, Personalabteilung, Gartenstr. 50, 36381 Schlüchtern, Tel.06661-8611

Internet: www.kroeplin.com Mail: personal@kroeplin.com
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Wer einen Abend der besonderen Art verbringen möchte, ist 
auf dem Hof Georg in Katholisch Willenroth genau richtig: 
Seit nun fast 20 Jahren organisiert der Musik- und Kulturver-
ein Watzstock das Festival, bei dem am Samstag fünf Live-
bands mit selbstgemachter Musik aus diversen Subgenres des 
Rock im grün erleuchteten Heuhangar Besucher aus nah und 
fern begeistern. Bereits überregional bekannt, ist das Event 
eine Institution für Livemusik in der Region.  
Dieses Mal haben die Organisatoren wieder ein ausgewoge-
nes Line-Up für die treuen Anhänger verpflichtet: Es starten 
die Büdinger Jagdhornbläser des Jagdverein Hubertus Büdin-
gen. Diese eher folkloristische Einstimmung ist seit Jahren fes-
ter Bestandteil des Konzeptes, um auch traditioneller Musik-
kultur Raum auf modernen Events zu geben. Die Tontechnik 
der grün illuminierte Hangarbühne wird darauf von der Grup-
pe Melbourne Fall aus Ludwigshafen angetestet. Mit ihrer In-

terpretation von Alternative Rock - geprägt von fetten Gitar-
renriffs, groovenden Drumparts und eingängigen Vocals – 
bringen sie die Gäste in Stimmung. Darauf folgt die Gruppe 
Dorfterror aus Trier, die mit melodischem Straßenpunk ein 
energetisches Genre auf die Bühne bringen, das zum Mitbe-
wegen animiert. Die Band Pentastone aus Darmstadt knüpft 
mit durchdachten Texten und Alternative Sound an ihre Vor-
gänger an. Der Headliner Bikini Beach aus Konstanz verkös-
tigt die Musikfans mit fuzzigem Garage-Punk, sodass kein Fuß 
mehr still steht. Den Abschluss feiern danach Motor Mam-
moth, ebenfalls aus dem Darmstädter Raum, deren Heavy 
Rock und Stoner Metal volle Power auf die Bühne bringen 
und den würdigen Abschluss des lauten Abends bilden. Mit 
kalten Getränken und dem Food Truck T-Born BBQ sind die 
Gäste wieder rundum versorgt.  Mehr Information: 
https://watzstock-festival.de.  Foto: privat 

19. Watzstock Festival in Katholisch Willenroth

Insgesamt zehn Kinder haben in der Pfarrei St. Bonifatius die 
Erste Heilige Kommunion empfangen. Pater Jacek Pajewski 
zelebrierte den Festgottesdienst in der St. Bonifatius-Kirche. 
Das Motto der Erstkommunionvorbereitung 2025 war 
„Kommt und esst“. Die Kinder spielten als Evangelium „Er-
scheinung des Auferstandenen am See“ - mit dem wundersa-
men Fischfang von 1053 Stück. Pater Pajewski erläuterte die 
Bedeutung der Eucharistie als Gemeinschaft mit Jesus und als 
Stärkung für den Weg im Leben der gläubigen Katholiken. 

Folgende zehn Jungen und Mädchen aus Schlüchtern gingen 
zur Erstkommunion: Sharbel Hasrouni, Dorian Iacona (Hohen-
zell), Matteo Jockel, Annika Kabashi, Daria Kruszynski, Noemi 
Marini (Niederzell), Tom Pochec, Emilia Hanni Walter, Antoni-
na Wojnicka (Wallroth) und Kacper Jonas Zajac. Bei der Kom-
munionvorbereitung unterstützten die Tischmütter Barbara 
Beier und Angelika Hahn. Pater Jacek Pajewski mit den Erst-
kommunionkindern, den Tischmüttern und Messdienern nach 
der Feier in der St. Bonifatius-Kirche.  ls/Foto: Philippi-Fotografie

Zehn Erstkommunionkinder in St. Bonifatius Schlüchtern 

In einem feierlichen Gottesdienst in der Kir-
che in Hutten wurden sechs Jugendliche von 
Pfarrerin Annalena Failing konfirmiert. Die 
musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
lag bei Fabian Fey, Jakob Schneider, Leonie 
Malter, Lotta Malter und Steffen Auth; Petra 
Klug und Fabian Schlemmer wirkten für den 
Kirchenvorstand mit, daneben auch Fabian 

Fey und Jakob Schneider als Teamer. In der 
Predigt ging es um Gottes Zusage, dass er un-
ser Leben begleiten möchte, auch auf Umwe-
gen und in stürmischen Zeiten, er ist für uns 
Christen der Anker in der Zeit. Unser Bild 
zeigt (von links) Levi Zechmeister, Leni Ochs, 
Amelie Repp, Hannah Seibert, Elisa Gall und 
Maximilian Seibert.  Foto: Kirche 

Gott ist für Christen Anker in der Zeit

AUTOMARKT

Gartenstraße 46

36381 Schlüchtern

Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?

Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

06661 / 15 20 310

SINNTAL - ZÜNTERSBACH
Ehemaliges Bauernhaus

sanierungsbedürftig mit Nebengebäuden, Alleinlage,
11 Zimmer, 200 m² Wfl., 894 m² Grdstfl. Bj 1900,
ohne Beheizung, EA nicht erforderlich,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

119.000,--€ Kaufpreis

SCHLÜCHTERN-GUNDHELM
Bauernhof mit zwei Wohnhäusern

großer Scheune und tollem Grundstück, 11 Zimmer,
Stellplätze, ca.200 m² Wfl, ca. 4000 m² Grdstfl. Öl-
zentralheizung, Bj 1806, BA, 137,7 kWh (m²a), EEK: E,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

235.000€ Kaufpreis

SINNTAL - MOTTGERS

Baugrundstück

ruhig gelegenes, erschlossenes Baugrundstück,
ca. 766 m² Grdst., es besteht keine Baupflicht
Käuferprovision 5,95 % inkl. MwSt.

40.000,- € Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und  

Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: Schiefer

Holzwerkstä�e Schiefer GmbH  
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

Anrufen & 

informieren: 

06664 – 7611 – 0

IMMOBILIENSIE SUCHT IHN

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

Suche Bücher, LPs, 

Porzellan, Puppen, Zinn,

Stereoanlagen, Instrumente, 

 Kristall u.v.m.

Tel. 01 63/ 911 7330

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur u
nter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.
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0 66 61-153 98 87 00
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Gewerbegebiet Kerzell

Am Eichenzeller Weg 8

36124 Eichenzell-Kerzell

Erscheint in Schlüchtern, Steinau, Sinntal,

Bad Soden-Salmünster, Freiensteinau

Auflage: 21.400

Geschäftsstelle:

Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern

Telefon 06661/965678
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Save the DateSave the Date

29. Juni 202529. Juni 2025
bei uns am Rosenhofbei uns am Rosenhof

Tag derTag der
Offenen GartenpforteOffenen Gartenpforte

Rosenhof 1 | 36381 Schlüchtern-Wallroth
Tel: 06661 9684-0 ||| mail: info@c-huhn.de

c-huhn.de

Apothekendienste: 31. Mai: 
Kurpark-Apotheke  (Bad 
Orb) und Schwan-Apotheke 
(Bad Brückenau), 1. Juni: 
Apotheke Marbaise Kaiser-
wiesen (Fulda) und Rosen-
Apotheke (Wächtersbach), 
2. Juni: Lotichius-Apotheke 
(Schlüchtern) und Tauben-
garten-Apotheke (Gelnhau-
sen), 3. Juni: Martinus-Apo-
theke (Bad Orb), 4. Juni: Jos-
sa-Apotheke (Jossgrund) 
und Apotheke im Zitronen-
falter (Fulda), 5. Juni: Trian-
gulum-Apotheke (Gelnhau-
sen) und Schloss-Apotheke 
(Eichenzell), 6. Juni: Spru-
del-Apotheke (Bad Soden) 
und Ludwigs-Apotheke (Bad 
Brückenau), 7. Juni: Bahn-
hof-Apotheke  (Neuhof) und 
Coleman Apotheke (Geln-
hausen), 8. Juni: Apotheke  
im Globus (Wächtersbach) 
und Propstei-Apotheke (Pe-
tersberg). 
   
Ärztliche Notdienste: Der 

Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste  

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
„Sonntagsmarkt am blauen 
Platz“ heißt es wieder am 

Sonntag, 1. Juni, ab 11 Uhr in 
der Sebastian-Herbst-Straße 
in Bad Soden. Der Markt mit 
zahlreichen regionalen Aus-
stellern, edlem Wein der Spe-
zerei und hausgemachten De-
likatessen zieht stets viele Be-
sucher und Besucherinnen 
an.  BWB

Sonntag, 1. Juni, in Bad Soden

Regionale Aussteller 
beim Sonntagsmarkt

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

Angebote gültig vom
02.06. bis 07.06.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99

Volvic
natürliches Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.99

Hochstift Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99

Will-Bräu Bier
diverse Sorttrten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

,

13.99

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfd.,
1 l = 0,54 € 6.49

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.99

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,10 € Pfd.,
1 l = 1,60 €

5 l,

15.99 9.99

• Holz- und Kunststoff-Fenster

• Haustüren • Zimmertüren

• Rollladenbau • Glaserarbeiten

• Insektenschutzgitter

• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße

Telefon (06663) 1784

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

90 Min.+)

Di. 3.6. 20.15 Uhr*

(ab 6 Jahren/
108 Min.+)

* Vorstellung im Casino

Do. 29.5. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Fr. 30.5. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Sa. 31.5. 14.30 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
So. 1.6. 14.30 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Mo. 2.6. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Di. 3.6. 14.45 Uhr 17.30 Uhr
Mi. 4.6. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*

(ab 12 Jahren/
170 Min.+)

* Vorstellung im Casino

Do. 29.5. 15.30 Uhr* 20.00 Uhr
Fr. 30.5. 15.30 Uhr* 20.15 Uhr
Sa. 31.5. 15.30 Uhr* 20.15 Uhr
So. 1.6. 15.30 Uhr* 20.15 Uhr
Mo. 2.6. 20.00 Uhr
Di. 3.6.
Mi. 4.6. 15.30 Uhr* 20.00 Uhr

Pali

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

?

Jeden Tag ein gutes Essen
Wir informieren Sie gern!

Menüservice
Essen auf Rädern

Tel. 06663 / 9606-0

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

S
EI
T 1965

IFEN S IM

O
N

www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!


